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Impuls 

»mutig – stark – beherzt« (1. Kor. 16, 13–14)

Liebe Leser*innen,

so lautete das Motto des diesjährigen Kirchentags. Starke Worte! In 
ihnen steckt eine Menge Glauben, Vertrauen und Hoffnung. Hoff-
nung, die vielleicht schwerfällt angesichts der Krisen um uns herum. 
Die Gesellschaft steht vor riesigen Herausforderungen. Und mal 
ehrlich, ich bin nicht immer sicher, ob wir sie alle meistern können. 
Aber aufgeben? Für mich keine Option. Auch in der Kirche steht es 
nicht überall zum Guten. Zu wenig Geld, zu wenig Hauptamt, immer 
weniger Mitglieder… Wie steht es da mit meiner Hoffnung, meinem 
Glauben, ja, meinem Vertrauen in die Zukunft? Schaffen wir das? Wie 
geht es weiter? Kann es weitergehen? Ist Kirche noch zukunftsfähig? 
Solche Fragen begegnen mir immer wieder und sie beschäftigen 
auch mich.

Der genannte Bibelvers lautet im Ganzen: »Seid wachsam, seid fest in 
eurem Vertrauen, verhaltet euch mutig, seid stark. Alles, was ihr tut, 
tut mit Liebe.« Vielleicht haben Sie in diesen Worten auch die Jahres-
losung vom letzten Jahr wieder entdeckt. Wachsam sein, Vertrauen 
haben – das erfordert Mut und Stärke. Hoffnung ist nicht einfach nur 
ein naives Wort, Hoffnung steckt voller Mut. Denn es heißt auch in 
unsicheren Zeiten, in Zweifeln oder Angst ein »Trotzdem« sprechen 
zu können. Und wer diesen Mut aufbringt, kommt beherzt ins Han-
deln. Allen Umständen zum Trotz.

Tagtäglich erlebe ich, gerade bei Kirche, so viele Menschen, die 
genau das tun – beherzt handeln. Menschen, die sich einbringen, die 
mitgestalten, Dinge nicht einfach hinnehmen, sondern selbst mit an-
packen. Sei es beim Gemeindefest, in Projekten wie der Vesperkirche, 
im Kirchengemeinderat und an so vielen weiteren Stellen. Gerade bei 
Kirche engagieren sich so viele Menschen ehrenamtlich. Was für ein 
Schatz! Es erfüllt mich mit tiefer Dankbarkeit, miterleben zu dürfen, 
wie diese Menschen durch ihr Handeln Hoffnung ausstrahlen und 
damit auch anderen Kraft geben. Denn Glauben, Vertrauen und Hoff-
nung erfordern Mut und Stärke, durch die ein beherztes Handeln erst 
möglich wird. Was für eine Ehre, mit solch engagierten Menschen 
gemeinsam Zukunft gestalten zu dürfen – in der Kirche und hier bei 
uns im Himmelsbogen.

Tragen wir gemeinsam diese Hoffnung weiter. Mutig – stark – be-
herzt!

Ihre Anna-Lena Dörrer 
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Erntedank 2025 
alle Termine und Orte

Neuer  
Vorstand 

Das ejz hat eine  
neue Leitung

Die Himmelsbogen-
PfarrerInnen

Immobilien der 
Kirchengemeinde

HIMMELSBOGEN14
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Zeit ist das kostbarste Gut, das uns Menschen 
zur Verfügung steht. Dieses Gut für andere 
Menschen, für die Gemeinschaft, die Gesell-

schaft einzusetzen, ohne eine Gegenleistung dafür 
zu erwarten – das zeichnet das Ehrenamt aus.

Sich außerhalb von Familie und Beruf zu enga-
gieren, ist in unserem Kulturkreis weit verbreitet 
und hat eine lange Tradition. Die Gesellschaft in 
Deutschland würde nicht funktionieren ohne die 
große Vielfalt an Ehrenämtern. Man muss nur mit 
offenen Augen durch die Straßen gehen, dann be-
gegnet einem ehrenamtliche Tätigkeit überall. 

Sei es bei uns in der Kirchengemeinde: Da sind die 
AusträgerInnen des Gemeindebriefs, die dieses 
Heft in die Haushalte bringen; die Jugendlichen, 
die ihre Ferien im Waldheim mit der Betreuung der 
Kinder verbringen; der Blumendienst, der den Altar 
für den Gottesdienst schmückt. Sei es in den Ver-
einen: im Vorstand oder als TrainerIn/Ausbildungs-
leiterIn; bei politischen Parteien; in der Betreuung 
und Hilfe von nichtselbstständigen Menschen. 
Seien es Engagierte, die in der Jugendhilfe Ver-
antwortung übernehmen oder die Freude, Kultur, 
Unterhaltung verbreiten. Seien es tragende Pfeiler 
unseres Lebens wie die Freiwillige Feuerwehr, die 
Rettungsdienste, das THW; Menschen, die weniger 
sichtbare Aufgaben übernehmen wie Gassi gehen 
in den Tierheimen; der Elternbeirat ... und unend-
lich viel mehr! 

Jede und jeder kann »ihre/ seine« Aufgabe finden 
und darin aufgehen. Schön ist es, wenn man/frau 
mit dieser Aufgabe Anderen das Leben besser 
machen kann und dafür Dankbarkeit erfährt. Dann 
bekommt man/frau nämlich mehr zurück (z. B. 
Energie), als man/frau gibt.

Andrea Barchet
Ehrenamtliche Leitung des  
Evang. Waldheims Schlotwiese 

Von 2014 bis 2025 war ich Vorsit-
zende, jetzt bin ich Beisitzerin im 
Vorstand des Evang. Jugend-
werks Zuffenhausen sowie seit 
2023 im Leitungsteam des 
Waldheims. Das Sommerferien-

waldheim bietet 2 Wochen lang ca. 120 Kindern im 
Alter von 6 bis 14 Jahren ein unvergessliches 
Ferienerlebnis mit abwechslungsreichem Grup-
penprogramm, tollen Ausflügen sowie hammer-
mäßiger Stimmung. 

Maxine Frank
Vorsitzende des Evang. Jugendwerks Zuffenhausen 
(ejz)

Seit mittlerweile fünf Jahren bin 
ich sowohl im Evang. Waldheim 
Schlotwiese als auch im ejz aktiv. 
Erst als ehrenamtliche Mitarbeite-
rin, später als Teil des Leitungs-
teams bzw. des Vorstandes. Zu 

unseren Hauptaufgaben gehören die Planung und 
Organisation von Angeboten sowie die Kommuni-
kation mit den Mitarbeitenden, der Kirchenge-
meinde und den Eltern. Mir persönlich ist es ein 
großes Anliegen, Kindern und Jugendlichen einen 

Platz in der Kirche zu ermöglichen, in dem sie 
gesehen werden und sich ausleben können, denn 
gerade diese Altersgruppe bleibt sonst oft unbe-
rücksichtigt.

Tilmann Gruner
Leitung Männergruppe

Männergruppe nennt sich der 
kleine Kreis, den ich vor über 10 
Jahren als Ehrenamtlicher ins 
Leben rief. Mit anderen Ruhe-
ständlern sich zu treffen, über 
»Gott und die Welt« zu reden und 

sich über die Lebenserfahrungen auszutauschen, 
bereichert mich und tut mir gut. Die Treffen finden 
immer donnerstags in den geraden Kalenderwo-
chen von 9 bis etwa 11 Uhr im Michaelshaus statt. 
Ich freue mich über meine langjährigen treuen 
Teilnehmer; aber genauso, wenn jemand Neues 
den Weg in unsere Gruppe findet.

Gaby Gruner und Elfriede Rollbühler
Leitungsteam Frühstückstreffen für Frauen

Auch nach über 30 Jahren sind 
wir noch gerne und mit Liebe 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
beim »Frühstückstreffen für 
Frauen im Michaelshaus«. Nach 
jedem unserer monatlichen 

Treffen am Samstagvormittag gehen nicht nur 
unsere Teilnehmerinnen beglückt und bereichert 
wieder nach Hause. Es tut uns gut zu erfahren, wie 
jede einzelne unserer Frauen aus dem Referat und 
aus den lebhaften Gesprächen etwas Gutes für sich 
selbst mitnimmt. Es freut uns, dass unsere Teilneh-
merinnen immer wieder neue Gesichter in unsere 
Runde mitbringen.  

Wie ein Leitmotiv ist für uns ein Wort von Dag 
Hammarskjöld: »Sorge dich nicht, wohin dich der 
einzelne Schritt führt: Nur wer weit blickt, findet 
sich zurecht.«

Doris Wenninger 
Mitarbeiterin bei Supp_optimal 

Seit ca. 4 Jahren helfe ich mit bei 
Supp_optimal, in der Kleideraus-
gabe. Supp_optimal ist eine 
Initiative der Bürgerstiftung 
Stuttgart. In den Räumen des 
Michaelshauses werden einmal 

wöchentlich (freitags) kostenlos Essen und Beklei-
dung ausgegeben.  

Doris Haubensak
Mitarbeiterin beim Fairteiler

Seit der Eröffnung des Fairteilers 
Mitte April 2024 engagiere ich 
mich. Ich putze das Fairteiler-
Häuschen und entsorge verdor-
bene Lebensmittel, montags 
zusammen mit den Mitarbeiten-

den von Supp_optimal und donnerstags zusam-
men mit Frauke Bödecker. Jeden Tag muss geputzt 
und aufgeräumt werden. 

Wir suchen dringend Verstärkung! Wenn Sie Inte-
resse haben, sich in dieser Gruppe zu engagieren, 
um Lebensmittel zu retten, melden Sie sich im 
Gemeindebüro.

EHRENAMT

In dieser Ausgabe möchten wir die Vielfalt an 
Ehrenämtern innerhalb unseres Himmelsbogens 
zeigen und ein paar Menschen zu Wort kommen 
lassen. Allen ist gemeinsam, dass sie mit sehr viel 
Herzblut ihre Aufgabe wahrnehmen. Und uns als 
Kirchen-Gemeinschaft bleibt, für all das ehrenamt-
liche Engagement von Herzen zu danken!

Das Redaktionsteam
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Heidi Hübner
Demenzgruppe Zuffenhausen

Seit 24 Jahren bin ich mit dabei. 
Zusammen mit den anderen 
Ehrenamtlichen gestalte ich 
jeden Mittwoch, mit Eva Röhm-
Blum als Fachkraft, für unsere 
Gäste einen fröhlichen Nachmit-

tag mit Kaffee und Kuchen, Spielen, Singen, 
Gymnastik u.a. Ehrenamt ist großartig und macht 
so viel möglich.

Brigitte Bartel
Schaukastengestaltung in Zazenhausen

Seit über 25 Jahren gestalte ich 
den Schaukasten der Kirchenge-
meinde in Zazenhausen. Inzwi-
schen sind es drei Schaukästen, 
die ich möglichst aktuell und 
kreativ gestalte. Die Gemeinde 

wird so informiert über Veranstaltungen und 
Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde und im 
Himmelsbogen. Die Aufgabe macht mir auch nach 
vielen Jahren noch Freude.

Doris Schmauder
Blumenschmuck in der Nazariuskirche

Seit ca. 10 Jahren helfe ich unse-
ren Mesnerinnen beim Blumen-
schmuck für unsere Kirche. Ich 
bin gelernte Floristin und arbeite 
auch heute noch gerne mit 
Blumen und Pflanzen. Es macht 

mir Freude, der Jahreszeit entsprechend den 
Blumenschmuck für unseren Altar zu binden. 

Beate Lindemann 
Kleine-Leute-Gottesdienst in Zazenhausen

2005 habe ich zum ersten Mal im 
Kleine-Leute-Gottesdienst in 
Zuffenhausen mitgemacht, ab 
2010 war ich dann bei der Kinder-
kirche in Zazenhausen dabei, die 
sich im Laufe der Zeit wieder zu 

einem Gottesdienst für »kleine Leute« und ihre 
Familien verändert hat. Mir war wichtig, dass 
meine Kinder mit Kirche in Berührung kommen. 
Durch das nette Team und weil es Spaß macht,  
sich kreativ mit den Geschichten der Bibel aus
einanderzusetzen, bin ich bis heute einfach dabei 
geblieben.

Gabi Körner
Kinderkirche in Stammheim

Parallel zum Sonntagsgottes-
dienst bieten wir einen Gottes-
dienst für Kinder an. Biblische 
Geschichten, Beten, Malen, 
Basteln und natürlich Singen, 
welches ich mit meiner Gitarre 

begleite.

Albrecht Fröhlich und  
Albrecht Gühring
Leitung des Posaunenchors Stammheim

Im Januar 1977 haben wir als 
Jungbläser angefangen. Als vor 
23 Jahren unser damaliger 
Dirigent aus gesundheitlichen 
Gründen aufhören musste, 
haben wir als Team die Leitung 

des Posaunenchors übernommen. 

Gabi Birkenstock und Ursel Krieg 
Ansprechpartnerinnen für das  
Musikteam Stammheim

Der Wunsch, in unserer Gemein-
de gemeinsam zu singen und zu 
musizieren, hat uns dazu bewo-
gen, am 1. April 2012 das Musik-
team zu gründen. Mit zeitgemä-
ßer Musik von MusikerInnen und 

SängerInnen aus der Gemeinde für die Gemeinde. 
Mit Gesang, Klavier, Gitarre, Geige, Posaune, Cajon, 
Flöte... Viele Gottesdienste und Veranstaltungen 
konnten wir seither musikalisch mitgestalten. 
Daraus hat sich das Bedürfnis nach etwas Regel-
mäßigem entwickelt. Im Juli 2021 war es dann so 
weit, dass wir ein monatliches Angebot mit vielfäl-
tigen Elementen starten konnten. Es wurde ein 
musikalisches Abendgebet ins Leben gerufen – der 
Evensong.

Friederike Sonnenfroh,  
Elfriede Hellinger, Ursula Pfeiffer
Gemeindebrief-Austrägerinnen

Seit nunmehr fünf Jahren 
hilft Ursula Pfeiffer, 
Friederike Sonnenfroh 
und Elfriede Hellinger 
helfen schon seit etwa 40 
Jahren mit, dass pro 

Ausgabe knapp 150 Gemeindebriefe in Stamm-
heimer Briefkästen gesteckt werden.

Wolfgang Meininger
Gemeindebrief, Adventsmarkt

Angefangen hat alles mit einem 
gelben Zettel im Briefkasten: 
»ChorsängerInnen gesucht!« 
Daraus wurden eine langjährige 
Mitgliedschaft in der Paulus
kantorei, fünf Jahre Kirchen

gemeinderat, die Mitarbeit am Gemeindebrief und 
im Organisationsteam des Adventsmarktes.
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Elisabeth Schneeweiss-Bauer
Bücherecke

Zuffenhausen hat schon lange 
keine Buchhandlung mehr, dafür 
gibt es die Bücherecke. Das 
11-köpfige Team kümmert sich 
um ein gut sortiertes Angebot an 
(fast) allem, was das LeserInnen-

herz begehrt. Unser Prinzip: Bücher bringen, im 
Tausch andere mitnehmen. Unser zweites Stand-
bein: Wir organisieren Lesungen mit renommierten 
AutorInnen. Kultur in der Pauluskirche

Ursula und Dieter Kauffmann, Sibylle Stähler 
Die Konzertreihe »MusikRot« steht seit über 20 Jahren 
für qualitätvolle Musik verschiedener Stilrichtungen.

Wir sind Teil eines Teams 
mit rund zehn Mitarbei-
tenden, die sich um 
Bühne, Licht und Technik 
kümmern, die Besucher
Innen begrüßen und für 

die Bewirtung während der Konzertpausen sorgen. 
Genauso liegt uns am Herzen, dass sich die Künst-
lerinnen und Musiker bei uns willkommen und 
wohl fühlen. Wir freuen uns, dass wir mit unserer 
Mitarbeit in der Kirchengemeinde wohnortnah ein 
regelmäßiges, breites musikalisches Angebot 
ermöglichen, das sich alle Besucher leisten kön-
nen.
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Dient einander, ein jeder mit der Gabe,  
die er empfangen hat,  

als die guten Haushalter der viel­
fältigen Gnade Gottes.

1. Petrus 4,10



8 9

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart September / Oktober / November 2025

Ki
nd

er
 u

nd
 Ju

ge
nd

Kinder und Jugend
uuuu

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 0 und 
3 Jahren sowie deren Eltern!

Ob noch liegend, krabbelnd oder schon auf zwei 
Beinen – wir gestalten die Nachmittage bunt und 
abwechslungsreich mit allem, was den Kleinen 
gerade Freude bereitet. Wir treffen uns, um ge-
meinsam zu spielen, Kontakte zu knüpfen und Zeit 
zum Austausch zu haben.

Eltern-Baby-Treff »MiniMeet«
donnerstags, in den ungeraden Kalenderwochen | 
11–12 Uhr | Güglinger Str. 13

Für Eltern mit Babys ab der Geburt.

Kontakt: Andrea ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-
stuttgart.de

Baby-Treff
 dienstags, alle zwei Wochen | 10.30–11.45 Uhr | 
Güglinger Str. 13

Anmeldung bitte an: mang_mang@hotmail.de 

Hinweis: Bitte bringt eine eigene Matte oder Baby-
decke mit.

MiniTreff im Johanneshof 
dienstags (außer in den Ferien) | 15–16 Uhr | 
Johanneshof 

Ansprechpartnerinnen: Anke und Michelle, Tel. 
0163 7 64 98 12 
Bitte vor dem ersten Kommen einmal melden. 

Krabbelgruppe »Die Glücksbärchis« 
donnerstags | 16–17.30 Uhr | ejz Güglinger Str. 13

Angebot für 2½- bis 3½-jährige Kinder und deren 
Eltern. Bitte vorher anmelden.  
Kontakt: marett.baum@gmail.com

uuuu 
Basteltreff Johanneshof 

dienstags, außerhalb der Ferienzeit | 16–17 Uhr | 
Johanneshof

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren, ohne Begleitung der Eltern. 
Dein Kind liebt es, kreativ zu werden? Du freust 
dich, eine Stunde Zeit für dich oder für deine ande-
ren Kinder zu haben? Dann bist du bei uns genau 
richtig: Wir bereiten jede Woche eine andere Baste-
lei vor, passend zur Jahreszeit und zum Können der 
Kinder. Ob Kleben, Schneiden, Fädeln oder Malen 
– bei uns geht‘s aktiv zu!   
Ansprechpartnerin: Daniela, Tel. 01520 3 06 81 23 
Bitte vor dem ersten Kommen einmal melden. 

llll

Holzwerkstatt
samstags, 18.10., 08.11. und 29.11. | 10–12 Uhr | 
Holzwerkstatt im Gemeindegarten  

Hier können Kinder mit ihren Eltern zusammen 
kreativ werden. Wir freuen uns auf euch!  

Holzwerkstatt-Spezial: Die Holzwerkstatt ist im 
Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst am 28. 
September ab ca. 12 Uhr geöffnet! 

n n n nsssslllluuuu 
KinderBibelWoche 2025 
Shalom! Komm, wir suchen Frieden...  

Do, 30. Oktober | 10–15 Uhr   
Fr, 31. Oktober | 10–15 Uhr   
Sa, 01. November | 10–15 Uhr   
Gemeindesaal Zazenhausen  

Grundschulkinder sind herzlich eingeladen, fröhli-
che, kreative, interessante, gemeinschaftliche Tage 
in den Herbstferien zusammen zu erleben.  

Die KinderBibelWoche ist offen für Kinder aus dem 
ganzen Himmelsbogen.

n n n nsssslllluuuu

Krippenspiele 

In allen Kirchengemeinden beginnen spätestens 
am 1. Adventssonntag die Proben für die Krippen-
spiele am Heiligen Abend. 

Nähere Informationen finden Sie beizeiten auf der 
Homepage »himmelsbogen-stuttgart.de«

uuuu 

Krippenspiel

Auch in diesem Jahr werden wir wieder alle Kinder 
ab 6 Jahren herzlich einladen, beim Krippenspiel 
mitzumachen, das an Heiligabend im Familiengot-
tesdienst mit Pfarrerin Susanne Lipan Weber zur 
Aufführung kommen wird. Mehr Details kommen 
noch in der Einladung per Post. Die Proben werden 
wie gewohnt an den Adventssonntagen um 11 Uhr 
in der Pauluskirche stattfinden, die Hauptprobe ist 
am Di, 23.12. um 15 Uhr. Anmeldungen im Gemein-
debüro bis Mi, 26.11.  
Gemeindebuero.Zuffenhausen@elkw.de,  
Tel: 41 45 00 40

ssss 

Jungschar
mittwochs | 17–18 Uhr | Gemeindehaus 
Stammheim

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
wir laden alle Kinder der 1. bis 4. Klasse herzlich zu 
unserer Jungschar ein! Jeden Mittwoch treffen wir 
uns, um gemeinsam eine tolle Zeit zu verbringen.

Was erwartet euch? Spiele spielen, Basteln, Backen 
und spannende Geschichten von Gott hören – 
bei uns ist immer etwas los! Unser Ziel ist es, den 
Kindern einen Ort zu bieten, an dem sie Freunde 
finden, kreativ sein und mehr über den Glauben 
erfahren können.

Kommt vorbei und seid dabei! Wir freuen uns auf 
euch und auf viele unvergessliche Mittwochnach-
mittage.

Euer Jungschar-Team

Bei Fragen gerne bei Hannah Brinkmann melden.

n n n nsssslllluuuu

Neuer Traineejahrgang 25/26

Wir starten im Himmelsbogen unseren neuen Trai-
neejahrgang – unsere bewährte Mitarbeitenden-
schulung. In monatlichen Treffen (1. Mittwoch im 
Monat von 18.30–21.00 Uhr – außer in den Ferien), 
einem gemeinsamen Wochenende, dem Kompakt-
kurs in den Osterferien und Praxisprojekten wird 
für Jugendliche ab 13/14 Jahren ein Schulungs-
programm angeboten, um am Ende vorbereitet zu 
sein, selbst Gruppen zu leiten oder beim Waldheim 
mitzuarbeiten. In dem Traineejahr wird praxisnah 
gelernt und es werden z.B. Themen zur Persönlich-
keitsentwicklung, zur Gruppenpädagogik, zum 
gelebten Glauben, etc. behandelt.

Gemeinsam mit »Lena« und dem »Postboten Frie-
der« machen wir uns auf die Suche nach Frieden. 
Für Kinder, die bereits am Morgen eine Betreuung 
benötigen, wird ein betreutes Frühstück ab 8 Uhr 
angeboten.  

Abschluss-Familiengottesdienst:  
So, 02.11. | 9.30 Uhr | Michaelshaus   

Anmeldung und Info: über den Flyer, der nach den 
Sommerferien verteilt wird, oder direkt bei Ju-
gendreferentin Hannah Brinkmann oder Pfarrerin 
Stephanie Krause  

mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:mang_mang@hotmail.de
mailto:Gemeindebuero.Zuffenhausen@elkw.de
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Jugendtreff
freitags, 19. und 26.09, 17. und 31.10, 14. und 28.11. | 
19.30–21 Uhr | Michaelshaus

Jeden zweiten Freitag treffen wir uns, um gemein-
sam Zeit zu verbringen. Wir freuen uns, wenn du 
vorbeischaust und wir gemeinsam die Abende mit 
Spielen, Kochen, Backen und Film schauen gestal-
ten können.

Noch Fragen? Schreib eine Mail an  
Jugendtreff-himmelsleiter@gmx.de

ssss 

Offener Jugendtreff 
mittwochs | ab 18.30 Uhr | Gemeindehaus 
Stammheim

Termine: 17.09., 24.09., 01.10., 08.10., 15.10., 05.11., 
12.11., 19.11., 03.12. und 10.12.

ssss 

Special Mittwoch 
mittwochs | ab 18.30 Uhr | Gemeindehaus 

Termine: 24.09., 22.10., 26.11. und 17.12.

uuuu

JuWi – Unser Jugendtreff für alle 
ab 14 Jahren 

9. September | 10. Oktober | 14. November |  
18 Uhr | In der Wilden 13, Güglinger Str. 

Du hast am Freitag noch nichts vor und Lust auf 
gemeinsames Essen, Quatschen, Nachdenken, 
Tischkickern, nice Actions und einfach ne coole 
Zeit mit anderen Jugendlichen zu verbringen??  

Schaue vorbei und bringe auch gerne deine 
Freund*innen mit. 

Dein JuWi-Team 

uuuu

Updates auf unserer Homepage  
und auf Insta 

Wann sind die nächsten JuWi-Treffen? Wann startet 
der neue Trainee-Jahrgang? Und welche Angebote 
für Jugendliche und Kinder gibt es in Zuffenhau-
sen überhaupt? 

Nicht immer können wir alle Angebote und Termi-
ne für das nächste Quartal im Gemeindebrief ver-
öffentlichen. Deshalb teilen wir unsere neuesten 
Infos auf der Homepage des Jugendwerks und 
auf dessen Instagramseite. Wenn du also auf dem 
Laufenden bleiben möchtest, dann schaue gerne 
mal hier vorbei:  
Homepage: ejus-zuffenhausen.de  
Instagram: ejus_zuffenhausen  
ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de 

Dein ejz-Vorstand Andrea, Luisa, Sarah, Katarina, 
Maxine, Alex und Yannis 

uuuu

Der neue Vorstand des ejz 

Ende Mai standen die Neuwahlen des Evange-
lischen Jugendwerks Zuffenhausen (ejz) an. Wir 
freuen uns, dass alle bisherigen Vorstandsmitglie-
der weiterhin mitmachen. Darüber hinaus dürfen 
wir drei neue Jungbeisitzende in unserem Team 
begrüßen. 

Unser neuer Vorstand: 

Maxine Frank | erste Vorsitzende  
Luisa Auner | zweite Vorsitzende  
Alexander Schill | Finanzvorstand  
Andrea Barchet | Beisitzerin  
Sarah Steinmassl, Katarina Vartic und  
Yannis Papanikos | Jungbeisitzende 

Von links nach rechts: Andrea, Luisa, Alex, Sarah, 
Katarina, Maxine (es fehlt: Yannis)

ssss 

Neue Mailadresse

Wir als Jugend haben eine neue Mailadresse. Du 
hast Fragen, willst ein Angebot starten oder suchst 
Anschluss in der Jugendarbeit? Dann melde dich 
einfach unter jugend.stammheim@himmelsbogen-
stuttgart.de 
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Connect
donnerstags in den ungeraden Wochen  
(nicht in den Ferien) | 18.30–20.30 Uhr |  
Evang. Gemeindehaus Stammheim 

Wir laden alle, die 13 Jahre oder älter sind, herzlich 
ein, bei »Connect« Zeit mit Leuten im gleichen 
Alter zu verbringen, witzige Aktionen zu machen 
und zu entdecken, was Jesus mit jedem von uns zu 
tun haben könnte. 

Unsere Treffen starten mit Musik und Gesang. Ge-
meinsam setzen wir uns jedes Mal auf andere Art 
mit Themen und Texten aus der Bibel auseinander, 
dazu gibt es immer passend eine coole Aktion. Ab-
geschlossen wird der Abend mit Gebet und freier 
Zeit für Spiele, Snacks oder einfach zum Chillen. 

Wir freuen uns, mit dir Zeit zu verbringen!

Sei dabei! Komm doch direkt zum ersten Treffen 
am 17. September um 18.30 Uhr in das Ev. Gemein-
dehaus nach Stammheim (Kameralamtsstr. 13). Hier 
erfährst du alles Weitere, und deine Fragen werden 
geklärt. 

Bei Rückfragen gerne bei Hannah Brinkmann 
melden. 

n n n nssss

Orangenaktion

Auch in diesem Jahr findet wieder die Orangen-
aktion in vielen Stadtteilen von Stuttgart statt. Im 
Rahmen des Adventsmarktes in Stammheim und 
des Roter Adventsmarktes werden Orangen gegen 
eine Spende verteilt. Mit dem Erlös unterstützen 
wir den YMCA in Nigeria. 

In Nigeria werden Kinder und Jugendliche oft 
nicht gehört. Der YMCA schafft Räume, in denen 
sie im Glauben und in ihrer Persönlichkeit wach-
sen können. Durch Gespräche, Programme und 
gemeinsame Aktivitäten lernen sie, sich selbst-
bewusst auszudrücken und ihren Glauben aktiv zu 
leben. Das zeigt Wirkung: Zwei Jugendliche sind 
bereits auf dem Weg zu nationalem Einfluss – als 
Politiker und Schauspielerin. In den lokalen YMCAs 
erleben junge Menschen Gemeinschaft, geistliche 
Impulse und vielfältige Angebote wie Sport, Musik 
oder Ausflüge. Dabei setzen sie sich mit sozialen 
und spirituellen Themen auseinander. Überre-
gionale Camps und Schulungen stärken zudem 
Haupt- und Ehrenamtliche. So entsteht ein leben-
diger, freier Glaube – getragen von Gemeinschaft 
und Engagement.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und be-
danken uns schon jetzt für die Spende. Falls Sie an 
diesem Tag keine Zeit haben, dürfen Sie uns natür-
lich auch gerne direkt etwas überweisen – eine 
Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden 
(Kontoinhaber: Evangelische Jugend Stuttgart, 
Verwendungszweck: Orangenaktion, IBAN: DE72 
6005 0101 0002 4587 77). 

Adventsmarkt Stammheim: 
Sa, 29.11. | 12–18 Uhr | Kameralamtsstr. 13

jugend.stammheim@himmelsbogen-stuttgart.de 

Roter Adventsmarkt: 
Sa, 29.11. |11–17 Uhr | Hans-Scharoun-Platz 

adventsmarkt2025@s-rot.de 
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https://ejus-zuffenhausen.de/
mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
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Besondere Gottesdienste
n n n nsssslllluuuu

Konfirmanden-Vorstellung und Bibel-
übergabe

So, 21. September 

Am 21. September stellen sich in allen Gottesdiens-
ten im Himmelsbogen die neuen KonfirmandIn-
nen ihrer Kirchengemeinde vor und bekommen 
ihre Bibel überreicht. Sie gestalten diese Gottes-
dienste auch selbst mit. Die Uhrzeiten entnehmen 
Sie bitte dem Gottesdienstplan.  

n n n nsssslllluuuu 
Gottesdienste in den Pflegeheimen 
Else-Heydlauf-Stiftung 

Mittwoch, 3.9. | 17.9. | 1.10. | 15.10. | 29.10. | 26.11. | 
jeweils 15.15 Uhr 

Gedenkfeier für die Verstorbenen 
Donnerstag, 20.11. | 17 Uhr 

Haus Adam Müller-Guttenbrunn 
Mittwoch, 3.9. | 17.9. | 1.10. | 15.10. | 29.10. | 26.11. | 
jeweils 16 Uhr 

Gedenkfeier für die Verstorbenen
Mittwoch, 12.11. | 17 Uhr 

Wohnstift Mönchfeld 
Freitag, 5.9. | 19.9. | 17.10. | 31.10. | 28.11.  
jeweils 15 Uhr 

Gedenkfeier für die Verstorbenen 
Freitag, 14.11. | 16 Uhr 

Pflegeheim St. Ulrich 
Freitag, 5.9. | 19.9. | 17.10. | 31.10. | 28.11.  
jeweils 16 Uhr 

Gedenkfeier für die Verstorbenen 
Freitag, 14.11. | 16.30 Uhr 

Luise-Schleppe-Haus Stammheim 
1. Freitag im Monat | 16 Uhr 

Schloss Stammheim 
3. Donnerstag im Monat | 14.30 Uhr 

Samariterstift Zuffenhausen 
Donnerstag, 18. 9. | 16.10. | 20.11.  
jeweils 15.30 Uhr 

Alle Gottesdienste werden liebevoll musikalisch 
begleitet und vom Sozialdienst unterstützt. 

Als Angehörige oder Gemeindeglieder oder als 
Gäste sind Sie zu den Gottesdiensten in allen Pfle-
geheimen herzlich eingeladen! 

n n n nsssslllluuuu

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag
So, 23. November

Gemeinsam gedenken wir der Verstorbenen. Wir 
nennen noch einmal ihre Namen und zünden für 
jeden und jede ein Licht an. Dem lebendigen Gott 
sind sie anvertraut. Durch ihn haben wir Hoffnung, 
auch über die Trauer hinaus. 

Alle Gottesdienstzeiten und –orte finden Sie im 
Gottesdienstplan. 

n n n n 
Familiengottesdienst zum Abschluss der 
KinderBibelWoche

So, 02. November | 9.30 Uhr | Michaelshaus

»Shalom! Komm, wir suchen Frieden!« Mit die-
sem Thema verbringen die Kinder drei fröhliche 
KinderBibelWochen-Tage in den Herbstferien. Zum 
Abschluss feiern wir gemeinsam mit den Familien 
und der ganzen Gemeinde einen bestimmt ganz 
friedlichen Familien-Gottesdienst. 

n n n n

Kantatengottesdienst
So, 12. Oktober | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht die Kan-
tate »Erschallet, ihr Lieder« (BWV 172) von Johann 
Sebastian Bach. Als Orchesterwerk erklingt das 
Konzert für Viola und Orchester D-Dur von Franz 
Anton Hoffmeister.

Mitwirkende sind der Kammerchor Pro Musica 
Stuttgart und das Orchester Pro Musica Stuttgart 
unter der musikalischen Leitung von Jürgen Klenk 
sowie verschiedene Solisten.

Liturgie und Predigt gestaltet Pfarrerin Jutta Maier.

Wir feiern Erntedank-Gottesdienste 

n n n n

Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst

So, 28. Sept. | 11 Uhr | St. Johannes Maria Vianney, 
Steinbuttstr. 45

Mit diesem Gottesdienst wird auch das Quartiers-
fest in Mönchfeld eröffnet.

llll 

So, 28. Sept. | 11 Uhr | Nazariuskirche

Im Anschluss gemeinsames Mittagessen im 
Gemeindegarten. Die Holzwerkstatt hat geöffnet.

uuuu

So, 28. Sept. | 11 Uhr | Ferienwaldheim 

n n n n

So, 5. Oktober | 9.30 Uhr | Auferstehungskirche

ssss

So, 5. Oktober | 9.30 Uhr | Johanneskirche Stamm-
heim

Bitte informieren Sie sich in den Schaukästen usw., 
wann Sie Erntedankgaben abgeben können zum 
Schmuck der Kirchen 

Erntedank 

Jedes Jahr im Herbst feiern wir (und andere Kultur-
kreise) das Erntedankfest. In einem Gottesdienst 
danken die Menschen Gott für die Gaben der 
Natur – für Obst, Gemüse, Getreide, aber auch für 
alles, was zum Leben notwendig ist: Wasser, Sonne, 
Arbeit, Frieden und Gemeinschaft. Außerdem lädt 
es uns ein, bewusst wahrzunehmen, wie gut wir es 
haben und Verantwortung für unsere Welt zu über-
nehmen.

In früheren Zeiten war das Überleben der Men-
schen viel stärker von einer guten Ernte abhängig. 
Deshalb war es den Menschen besonders wichtig, 
Gott nach einer guten Ernte zu danken. Auch heu-
te erinnert das Fest daran, dass unsere Nahrung 
nicht selbstverständlich ist, sie ist ein Geschenk, 
das wir mit Dankbarkeit annehmen dürfen.

Im Psalm 104 steht dazu: »Du tränkst die Berge von 
oben her, du machst das Land voll Früchte, die du 
schaffest. Du lässest Gras wachsen für das Vieh und 
Saat zu Nutz den Menschen, dass du Brot aus der 
Erde hervorbringst, dass der Wein erfreue des Men-
schen Herz und sein Antlitz glänze vom Öl und das 
Brot des Menschen Herz stärke  (...)

Es wartet alles auf dich, dass du ihnen Speise gibst 
zu seiner Zeit. Wenn du ihnen gibst, so sammeln 
sie; wenn du deine Hand auftust, so werden sie mit 
Gutem gesättigt.«

Schon das Volk Israel wurde von Gott zum Dank 
aufgefordert, nachdem es nach der Wüstenwande-
rung, in der es Hunger und Durst litt, sesshaft ge-

worden war: »Und wenn du gegessen hast und satt 
bist, sollst du den HERRN, deinen Gott, loben für das 
gute Land, das er dir gegeben hat.« (5. Mose 8, 10)

Und ebenso werden wir Christen zu Dankbarkeit 
aufgefordert: »Seid dankbar in allen Dingen; denn 
das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.«  
(1. Thessalonicher Brief 5,18)

Das Fest erinnert auch daran, mit den Gaben ver-
antwortungsvoll umzugehen und zu teilen, beson-
ders mit den Menschen, die wenig haben. Deshalb 
spenden wir die Gaben des Erntedankaltares jedes 
Jahr den Tafelläden.

Mareike Hilsenbek
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SCHAUFENSTER 

Himmelsbogen
Ihr PfarrerInnen-Team im 
Himmelsbogen 

Liebe Gemeindeglieder im Himmelsbogen, 

vieles verändert sich – auch in der Kirche. Wir Pfar-
rerinnen und Pfarrer in der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Himmelsbogen mussten uns in 
den vergangenen Jahren immer wieder auf neue 
Situationen und Herausforderungen einstellen. 
Immer wieder mussten wir Abschiede und auch 
Krankheitszeiten von Kolleginnen und Kollegen 
auffangen und mittragen. Die Kirche schrumpft. 
Die Finanzen werden knapper. Die Verwaltung 
wurde neu strukturiert. 

Das alles hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, in 
schwierigen Zeiten zusammenzuwachsen, vieles 
miteinander zu beraten und gemeinsam zu be-
wältigen. 

Wir haben gelernt, viel mehr Aufgaben gemein-
schaftlich anzugehen, nicht jede und jeder muss 
alles machen, Vertrauen ist gewachsen. 

Diese Entwicklung wird in den kommenden Jahren 
sicher noch weitergehen. Wir arbeiten dran. Und 
sind einfach nur dankbar für alle gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den Kirchengemein-
derätinnen und Kirchengemeinderäten, mit den 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen und ange-
stellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern! 

Nach vielen Wechseln, Abwesenheitszeiten und 
Neuanfängen sind wir Ihr PfarrerInnen-Team im 
Himmelsbogen: 

Von links nach rechts: Pfarrerin Susanne Lipan 
Weber, 50 %, Schwerpunkt in Zuffenhausen; Deka-
nin Elke Dangelmaier-Vinçon, Geschäftsführende 
Pfarrerin der Ev. Gesamtkirchengemeinde Him-
melsbogen; Pfarrer Felix Weise, ursprünglich »zur 
Dienstaushilfe« im Himmelsbogen, inzwischen 
auf der Himmelsleiter und überhaupt gut einge-
lebt und da zuhause. Bleibt noch bis mindestens 
zum Sommer 2026, 50 %, Schwerpunkt auf der 
Himmelsleiter und in der Konfirmandengruppe 
in Stammheim; Pfarrerin Sarah Schindler, 50 %, 
Schwerpunkt in Zuffenhausen; Pfarrerin Stepha-
nie Krause, derzeit von 50 % auf 75 % aufgestockt, 
um vermehrt Vertretungsdienste übernehmen 
zu können, Schwerpunkt in Zazenhausen; Pfarrer 
Kwon-Ho Rhee, 100 %, Koreanische Nambu-Ge-
meinde in der Johanneskirche in Zuffenhausen.

Auf dem Foto fehlen: Pfarrerin Jutta Maier, plan-
mäßig ab September zunächst in der Wieder-
eingliederung, ab März 2026 wieder mit 100 % 
im Dienst, Schwerpunkt auf der Himmelsleiter; 
Pfarrerin Sibylle Duvill, hoffentlich ab September 
wieder gesund und im Dienst, 100%, Schwerpunkt 
in Stammheim; Pfarrerin Gerda Müller, 50%, Al-
tenheimseelsorge auf der Himmelsleiter 

n n n nssss lllluuuu

Immobilien der Kirchengemeinde 
Himmelsbogen

Die Landessynode der evangelischen Landeskirche 
Württemberg hat in ihrer Herbstsitzung 2022 ein 
Klimaschutzgesetz beschlossen, das zum 1. Januar 
2024 in Kraft getreten ist. Es sieht vor, dass bis zum 
Ende des Jahres 2040 die gesamte Landeskirche 
mit all ihren Gebäuden klimaneutral wird, d.h. dass 
ab diesem Zeitpunkt keine Klima schädigenden 
Gase wie CO2 mehr emittiert werden.

Obwohl in den letzten Jahren schon ein deutlicher 
Rückgang erreicht werden konnte, entfallen immer 
noch 70% der emittierten Treibhausgase auf die 
Bewirtschaftung und den Betrieb der Immobi-
lien (Heizung, Beleuchtung, elektrische Geräte). 
Vorgesehene Maßnahmen zur Minimierung der 
Treibhausgase sind: Heizungen mit fossilen Brenn-
stoffen sollen durch elektrische Heizungen mit 
Strom aus regenerativen Quellen (z.B. Wasserkraft, 
Photovoltaik) ersetzt werden. 

Energetische Maßnahmen wie Wärmedämmung 
sollen den Energiebedarf für Heizungen verrin-
gern, außerdem soll durch den Einsatz von PV-
Anlagen ein Teil des benötigten Stromes selbst 
erzeugt werden.

Da die gesamten Maßnahmen zur energetischen 
Ertüchtigung eine Menge Geld kosten, werden 
sich die Gemeinden von einem Teil ihrer Immobi-
lien trennen müssen.

Mit Hilfe des von der Landeskirche ins Leben geru-
fenen Projekts »OIKOS« soll eine Bestandsaufnah-
me durchgeführt werden. In ganz Württemberg 
werden seit Mitte 2023 insgesamt fast 6000 kirch-
liche Gebäude begangen - Gemeindehäuser, Ge-
meindezentren, Kirchen, Pfarrhäuser, Kindertages-
stätten - und nach einheitlichen Kriterien beurteilt. 
Neben den grundsätzlichen Daten wie Adresse, 
Gebäudetyp, Fläche, Baujahr, letzte Renovierung 
etc. werden bis Ende 2025 die laufenden jährlichen 
Kosten für Energie und Instandhaltung erfasst. 
Dazu werden alle Sanierungskosten, das Energie-
Einsparpotential nach Sanierung, der Denkmal-
schutz, Fördermöglichkeiten etc. in einer Daten-
bank erfasst und den Gemeinden/Bezirken mittels 
eines Auswertungs-Tools zur Verfügung gestellt.

Ausdrücklich nicht gefördert werden von der 
Landeskirche reine Wohngebäude im Besitz der 
Gemeinden, in denen kirchliche Mitarbeiter güns-
tig wohnen können. Diese Gebäude müssen über 
kurz oder lang abgegeben werden, weil die Kosten 
für ihre energetische Sanierung den Rahmen einer 
Kirchengemeinde sprengen.

So weit, so gut, werden Sie jetzt denken. Was 
bedeutet das konkret für die Kirchengemeinde 
Zuffenhausen und die Gesamtkirchengemeinde 
Himmelsbogen?

In einem zeitlich zu OIKOS parallellaufenden 
Prozess ermittelt jede Teilgemeinde den Bedarf 
an Flächen und Gebäuden für ihre Gemeinde-
arbeit. Dabei legt sie fest, welche Gebäude auch 
nach dem Jahr 2035 noch benötigt werden, unter 
Berücksichtigung des Pfarrplans 2030 und der vor-
aussichtlichen Gemeindeentwicklung. Daraus folgt 
dann, von welchen Gebäuden wir uns trennen 
müssen. Auch müssen wir uns überlegen, welche 
Gebäude die Gemeinden des Himmelsbogens ge-
meinsam nutzen können oder wo sogar Koopera-
tionen mit anderen Kirchenbezirken möglich sind. 
Da wird es kreative Lösungen brauchen, »Kirche 
und Gemeinde neu denken« ist angesagt.

Selbstverständlich werden all diese Veränderun-
gen bei den Immobilien unserer Gemeinde nicht in 
einem Schritt erfolgen. Sicher ist aber, der Prozess 
muss 2040 beendet sein. 

Auch muss bei diesem Prozess mitberücksichtigt 
werden, wie sich die Zahl der Gemeindemitglieder 
entwickelt – und damit die zu erwartende Kirchen-
steuerzuweisung. Denn, und das kommt erschwe-
rend hinzu, der Haushalt der Gemeinde muss aus-
geglichen gestaltet werden, Defizite dürfen nicht 
einfach durch Rückgriff auf Rücklagen für längere 
Zeit ausgeglichen werden.

Wir vom Kirchengemeinderat sind noch mittendrin 
in unseren Überlegungen, entschieden ist noch 
lange nichts. Aber eines ist auf jeden Fall klar: Ein 
einfaches »Weiter so« kann es nicht geben. 

Heinz Stohrer  
Vorsitzender des Kirchengemeinderates  

Zuffenhausen
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SCHAUFENSTER 

Himmelsleiter
Wir erkunden Freiberg

Sa, 20. September | 10 Uhr | Stadtteilbibliothek 
Freiberg (im Kaufpark)

Stadtteilausflug für Kinder & Familien, veranstaltet 
vom Arbeitskreis »Willkommen in Freiberg« 
Station 1: Gemeinschaftsgarten – Alles rund um 
Wildbienen und Gärtnern 
Station 2: vor dem Michaelshaus – bei Popcorn & 
Limo Zwiebeln stecken und basteln 
Station 3: Kinder- und Jugendhaus M9 – freies 
Spiel und günstiges Mittagessen 

Kirchenwahl in der Himmelsleiter

Das Wahllokal im Michaelshaus öffnet kurz nach 
dem Gottesdienst am 30. November. 

Bis 16 Uhr können Sie dort Ihre Stimmzettel per-
sönlich vorbeibringen. 

Briefwahl ist auch möglich. Alle WählerInnen 
erhalten mit den Wahlunterlagen auch die Unter-
lagen zur Briefwahl. Sie können also wählen, ob 
Sie per Post oder am 30. November im Wahllokal 
wählen möchten. Außerdem können Sie ihre Brief-
wahl direkt in den gekennzeichneten Briefkasten 
im Rotweg einwerfen. Alle Unterlagen müssen vor 
dem Wahlende am 30. November um 16 Uhr ein-
gegangen sein.

Himmelsmomente und verbindende Hoffnung 
auf der Himmelsleiter

Gleich zweimal war im ersten Halbjahr richtig was 
los auf der Himmelsleiter. Zu Himmelfahrt kamen 
Menschen aus dem ganzen Himmelsbogen auf die 
Jugendfarm in Freiberg. Im Gottesdienst ging es 
um die Frage: Was macht eigentlich einen Him-
melsmoment aus? Glitzer im Licht, ein guter Einfall 
zur richtigen Zeit, wertvolle gemeinsame Zeit mit 
dem Papa – viele hatten ihre ganz persönlichen 
Antworten.

Im Anschluss wurde bei bestem Wetter gemein-
sam gegrillt, gelacht, gespielt – und vielleicht war 
genau das für manche der schönste Himmelsmo-
ment:

Zusammensein unter freiem Himmel, leicht und 
voller Leben.

Auch beim Ökumenischen Kirchfest in Rot lag 
etwas von diesem Himmel in der Luft. Bereits am 
Samstag wurde das Kirchfest mit Musik von den 

Ökumenischer Seniorenkreis 

Am 10. Juni dieses Jahres fand das letzte Treffen 
des Ökumenischen Seniorenkreises in Mönchfeld 
statt. Der Kreis war eine Institution und hat über 
die Jahre nicht an Anziehungskraft verloren, aber 
alles hat seine Zeit und so haben die Verantwort-
lichen ihre Tätigkeit beendet.

Ein herzliches Dankeschön an Gabi Luth und 
Mercedes Gröger und vor allem an Helmut Baur, 
die den Seniorenkreis mit viel Liebe und Einsatz 
organisiert und geleitet haben.

Mensch ärgere dich nicht ...

Mi, 1. Oktober und 4. November | 19–22 Uhr | 
Gemeindehaus Mönchfeld

... sondern spiele dich mit anderen Spielbegeister-
ten durch einen kurzweiligen Abend. Es steht eine 
Auswahl an Spielen bereit, man kann aber auch 
gerne eigene Spiele mitbringen. Für Getränke und 
Snacks ist gesorgt. 
Kontakt: Claudia Metzner, Tel: 8 49 40 93 oder 
claudia_metzner@web.de

Quartiersfest Mönchfeld

So, 28. September | 11–16 Uhr | Kath. Kirche St. 
Johannes Maria Vianney und Mönchsteinplatz

Letztes Jahr war der allgemeine Tenor der Besu-
cherInnen: Das war schön, wir kommen wieder. 
Deshalb hat der AK Quartiersentwicklung wieder 
ein Fest auf dem Mönchsteinplatz vorbereitet.

Programm:

11 Uhr: ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank 
mit Pfarrerin Jutta Maier und Pfarrer Christoph 
Schmitz

Ab 12 Uhr: Stände und Aktionen für Jung und Alt 
von der Caritas, Nachbarschaftshilfe, Sozialstation, 
Ergotherapie, Begegnungsstätte und der Mobilen 
Jugendarbeit.

Kunstausstellung der Grundschule, Fair Trade-
Stand.

Das DRK Münster verkauft Maultaschen in der 
Brühe (auch vegetarisch).

Der Förderverein Mönchfeldschule e.V. sorgt für 
Kaffee und Kuchen.

Um 14 Uhr startet der Mönchsteinlauf, bei dem alle 
ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit unter Be-
weis stellen können.

Musikalisch wird das Fest vom Musikverein Mühl-
hausen begleitet.

Das Organisationsteam freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher.

Kindern der Musikschule und der Stammheimer 
Band »Krach im Keller« eröffnet. Am Sonntag feier-
ten Pfarrer Griesbeck und Pfarrer Weise zusammen 
mit dem Chor der Himmelsleiter einen ökumeni-
schen Gottesdienst unter dem Motto: »Weil Hoff-
nung uns verbindet«.

Diese Hoffnung war nicht nur Thema, sondern 
spürbar – im Garten der Auferstehungskirche, wo 
Menschen aus Rot und dem Himmelsbogen ein-
ander begegneten. Es wurde gegessen, gespielt, 
erzählt und gelacht. Kinder nutzten die Spiel- und 
Bastelangebote der Mobilen Judgendarbeit und 
der Kirchengemeinde aus Stammheim, Erwach-
sene stießen miteinander an, das Spendenprojekt 
»Hoffnungsmacher« fand viele Unterstützer:innen. 
Ein gutes Zusammensein.

Beide Feste haben gezeigt: Glaube lebt von Begeg-
nung. Von Momenten, die uns für einen Augen-
blick den Himmel erahnen lassen.

Pfarrer Felix Weise
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Mitarbeiter-Hocketse am 27. Juni

Mit einem leckeren Buffet und einem kurzweiligen 
Programm bedankte sich die Gemeinde bei ihren 
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiten-
den. 
Es war ein schöner lauer Sommerabend, der zum 
Verweilen an schön gedeckten Tischen im Garten 
hinter der Kirche einlud. 
Ein oft gehörtes Hallo und fröhliche Gespräche er-
klangen, bevor das leckere Buffet mit Fleischküch-
le, Pollofino – eindeutig der Renner, vegetarischen 
Bratlingen und Salaten eröffnet wurde. 
Die diesjährige Überraschung war literarischer 
Natur: Pfarrer i.R. Jörg-Michael Bohnet und Sabine 
Mezger trugen äußerst vergnügliche Gedichte von 
Eugen Roth »Ein Mensch…«, Joachim Ringelnatz 
und Kurt Tucholsky vor. 
Es war einfach ein sehr schöner, wertschätzender 
Abend. Vielen herzlichen Dank!

Eine Ehrenamtliche

Kirchenwahl in Stammheim

Das Wahllokal im Versammlungsraum neben der 
Kirche öffnet kurz nach dem Gottesdienst am 30. 
November. Bis 16 Uhr können Sie dort Ihre Stimm-
zettel persönlich vorbeibringen. 

Briefwahl ist auch möglich. Die Informationen und 
Unterlagen dazu werden allen mit den Wahlunter-
lagen zugesandt.  

Adventsmarkt 

Am Samstag, den 29. November, lädt der Stamm-
heimer Adventsmarkt herzlich von 12 bis 19 Uhr 
ins Evangelische Gemeindehaus und den an-
grenzenden Außenbereich ein. Freuen Sie sich auf 
eine stimmungsvolle Atmosphäre mit süßen und 
herzhaften Leckereien, handgefertigten Deko-, 
Kunst- und Handwerksprodukten sowie Orangen 
zugunsten eines guten Zwecks. Für musikalische 
Begleitung ist ebenfalls gesorgt – ein schöner Auf-
takt in die Adventszeit!

Essen in Gemeinschaft

Es ist Mittwoch, 11.30 Uhr. Im Gemeindehaus wird 
es lebendig. Im großen Saal werden für ca. 18–22 
Gäste die Tische und Stühle gestellt. In der Küche 
werden die Teller warmgestellt und die Spülma-
schine angemacht.

Drei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen machen es 
möglich, dass die Gäste das leckere Essen – vom 
Koch der Kita frisch gekocht – in Gemeinschaft bei 
regen Gesprächen genießen können. Menschen, 
die sonst oft zu Hause alleine essen und wenig An-
sprache haben, können sich hier treffen und haben 
die Möglichkeit, auch im Alter neue Bekanntschaf-
ten zu schließen oder alte Bekannte zu treffen.

Erika Schittenhelm

Nachhaltigkeit – warum ist das wichtig?

Der Umwelt-Tipp

Nachhaltigkeit bedeutet, nur so viele Rohstoffe zu verbrau-
chen, wie die Natur wieder nachliefern kann. Bereits 1713 er-
kannte das der deutsche Forstexperte Hans Carl von Carlowitz. 
Heute werden weltweit mehr Ressourcen genutzt, als die Erde 
langfristig bereitstellen kann. Handeln wir nachhaltig(er), 
können wir die Lebensgrundlagen für kommende Generatio-
nen schützen. 

Die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
2016 einigten sich die Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen 
auf 17 Nachhaltigkeitsziele. Ziel 12 ist „nachhaltiger Konsum 
und nachhaltige Produktion“. Das heißt z. B.: Ressourcen scho-
nen, Müll reduzieren, bewusster konsumieren, umweltfreund-
liche Produkte klar kennzeichnen, und als Gemeinde oder 
öffentliche Stelle nachhaltig einkaufen. Als Hilfe für unsere 
Gemeinde erarbeiten wir vom Umweltteam Stammheim des-
halb einen Einkaufsleitfaden. 

Nachhaltigkeit im digitalen Alltag 

Ab Oktober 2025 liefert Microsoft keine Windows-10-Updates 
mehr. Dadurch steigt bei älteren Computern das Risiko durch 
Viren und Online-Betrug. Viele überlegen, neue Computer 
zu kaufen. Das ist schlecht für die Umwelt: Herstellung und 
Entsorgung verbrauchen viele Rohstoffe und erzeugen Müll. 
Zudem sind Neugeräte oft teuer. 

Eine nachhaltige Alternative: Gerät behalten und auf das 
kostenlose Betriebssystem Linux umsteigen. Linux, z. B. Zorin 
OS, ist besonders nutzerfreundlich für Umsteiger und reicht 
für Internet, E-Mails und Textverarbeitung aus. Die Entwick-
lung erfolgt größtenteils ehrenamtlich – ein gutes Beispiel für 
nachhaltiges Handeln. 

Mehr Infos: 
www.endof10.org/de, www.linuxcafe-stuttgart.de ,  
www.zorin.com 

Informieren und mitmachen! 
Am 23. September sind wir gemeinsam mit der Fair Trade 
Gruppe in Stammheim beim Kindergipfel – mit Infos und 
praktischen Tipps zu nachhaltigem Alltag.  
Jede*r kann im Alltag die Umwelt schützen – durch bewuss-
ten Einkauf, Mülltrennung und längere Nutzung von Geräten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Fragen! 

Herzliche Grüße 

Christina Cott für das Umweltteam Stammheim  
Gerald Birkenstock (seit Jahren zufriedener Linux-Anwender) 

Quellen: lpb-bw.de/dossier-nachhaltigkeit, lpb-bw.de/17-sdgs, 
klimalaend.de 
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Zazenhausen
Erntebitt-Gottesdienst auf dem Bauernhof 

Zur traditionellen Zazenhäuser Erntebitte hat 
Familie Scheck und Benz dieses Jahr die ganze 
Gemeinde zu einem fröhlichen Familiengottes-
dienst auf ihren Hof eingeladen. Und alle sind 
gekommen! Die Kinder vom Kinderchor unter der 

Leitung von Ann-Kristin Quenzer 
haben den Gottesdienst ebenso 
mitgestaltet wie die Bläser und 
Bläserinnen vom Posaunenchor 
Zuffenhausen. Familie Scheck und 
Benz hat vom Leben und Arbeiten 
auf dem Hof erzählt, Jugendliche 
aus dem vergangenen Konfi-Jahr-
gang haben sich bei der Schrift-
lesung eingebracht. Herr Stohrer 
hat aus Zuffenhausen die Technik 
mitgebracht, und viele Gemeinde-

glieder und Gäste sind zum Feiern gekommen. Im 
Anschluss konnten Viele noch zusammen bleiben 
zu einer Führung über den Hof und zu Hefezopf, 
Knabbereien und Getränken auf Einladung von 
Familie Scheck und Benz. 

Gott hat uns eine wundervolle Erde anvertraut. Wir 
genießen sie und bewahren sie, so gut wir können! 
Danke nochmal an alle Beteiligten! Und ein sehr 
herzliches und großes DANKE an Familie Scheck 
und Benz für die große Gastfreundschaft auf ihrem 
Hof! (Wir kommen gerne wieder!)

Aus unserer Evangelisch-Katholischen KiTa 

Das Kita-Jahr geht zu Ende und es heißt Abschied-
nehmen von unseren Vorschulkindern:  Samuel, 
Raphael, Nino, Emma, Lotti, Floris, Felias, Lian, Filip, 
Mila, Jonathan, Ela, Henri, Lias und Maximilian.

Die letzten Wochen waren voll mit Terminen:

Wir starteten mit dem »Brandschutz«. Wie jedes 
Jahr unterstützte uns dabei die Freiwillige Feuer-
wehr Zazenhausen.

Es wurden der Rettungsweg besprochen und der 
Sammelpunkt aufgesucht, das Feuerwehrauto an-
geschaut und die Ausrüstung erklärt. Auf diesem 
Weg noch einmal ein herzliches Dankeschön für 
das Engagement der Freiwilligen Feuerwehr! 

Kurze Zeit später ging es zum Schulkinderausflug, 
gefolgt von einer Schnupperstunde in der Grund-
schule Zazenhausen mit Besichtigung des Schüler-
hauses. Vergessen wird auch nicht das Schulran-
zenfest mit anschließendem Familienfest und dem 
symbolischen »Rauswurf« aus der Kita und Über-
gabe der Portfolios. 

Damit nicht genug. Seit Wochen planen die Eltern 
die Übernachtung in der Kita.

Schnitzeljagd oder Nachtwanderung? Vielleicht 
doch eher eine Schatzsuche? Wer organisiert das 
Spiel? Wer bleibt zum Übernachten dabei? Fragen 
über Fragen. Am Ende sind alle müde und glück-
lich.

Ein Lied begleitete uns über diese Zeit: »Ich schenk 
dir einen Regenbogen«, ein Segenslied, das wir 
unseren Vorschulkindern mit auf den Weg geben. 
»Wir wünschen euch, … Ihr wisst schon was, … ein 
Zauberwort…, ich schreib’s in deine Hand…« 

Wir wünschen unseren Kita- Familien von Herzen 
einen schönen Start in die Schule und freuen uns 
bereits heute, wenn es von der anderen Zaunseite 
»Hallo« ruft.

Es grüßt alle herzlich, das Kita-Team

Weihnachtsbäume gesucht 

Steht in Ihrem Garten eine Tanne, die zu groß ge-
worden ist? Wir suchen für unsere Kirche und für 
die Ortsmitte Bäume für Weihnachten bzw. die Ad-
ventszeit. Bitte melden bei Ralf Nieß, Tel. 84 64 36. 

Gottesdienste in der Nazariuskirche  

Ab September gibt es in der Nazariuskirche etwas 
Neues: Ehrenamtliche in der Gemeinde machen 
sich auf den Weg, an Sonntagen, an denen sonst 
kein Gottesdienst in der Nazariuskirche gefeiert 
werden könnte, selbst Gottesdienste zu gestalten. 
Mal einfach mit viel Musik; mal mit Texten oder 
Gebeten, die ihnen selber etwas bedeuten und die 
sich lohnen, weitergesagt zu werden; mal als Ge-
bet für den Frieden – aber immer zur Freude und 
zur Stärkung aller, die auch solche Gottesdienste 
mit feiern möchten, und zur Ehre Jesu Christi und 
des Lebendigen Gottes.  

Im Gottesdienstplan (in der Mitte dieses Heftes) 
erkennen Sie solche besonderen Gottesdienste 
an der Notiz »Team« an der Stelle, an der sonst 
der Name eines Pfarrers/einer Pfarrerin oder einer 
Prädikantin/eines Prädikanten steht.  

Wir freuen uns über  

•	Gemeindeglieder, die die Gottesdienste in der 
Nazariuskirche mitfeiern;  

•	alle, die Lust haben, unser Gottesdienst-Team 
zu verstärken und selbst einmal mitzuwirken;  

•	Rückmeldungen, wenn Ihnen etwas besonders 
gut gefallen oder gutgetan hat!  

Kirchenwahl in Zazenhausen  

Wie in allen Evangelischen Kirchengemeinden 
in Württemberg, findet auch in Zazenhausen die 
Kirchenwahl am 30. November 2025 statt.  

Das Wahllokal ist von 13–18 Uhr im Gemeindesaal 
geöffnet. Anschließend beginnt um 18 Uhr der 
Ökumenische Gottesdienst zum Ersten Advent in 
der Nazariuskirche.  

Alle Wahlberechtigten erhalten ihre Wahlunterla-
gen per Brief in den Briefkasten. Mit diesen Unter-
lagen kann auch per Briefwahl gewählt werden. 
Als Wahlbriefkasten dient der Briefkasten am Pfarr-
haus, Richbodstraße 18.  

Kandidatinnen und Kandidaten für den Kirchenge-
meinderat sind jederzeit herzlich willkommen! Ge-
meindeglieder, die kandidieren möchten, können 

sich bis allerspätestens zum 10. Oktober auf einen 
Wahlvorschlag eintragen lassen. Bitte melden Sie 
sich dazu im Pfarramt!  

Gemeindeglieder, die an mehreren Orten wohn-
sitzlich gemeldet sind, können entscheiden, in 
welcher der Kirchengemeinden vor Ort sie an der 
Wahl teilnehmen möchten. Bitte melden Sie sich, 
wenn es nicht die Kirchengemeinde Ihres ersten 
Wohnsitzes sein soll, bis allerspätestens zum 16. 
November bei Ihrem Pfarramt, damit Sie in die kor-
rekte Wählerliste aufgenommen werden können!  

Eindrücke vom Mitarbeiter-Sommerfest 

Wegen anfänglichen Regens wurden zwei Sitz-
Garnituren kurzerhand in die Garage verlegt. Eng, 
aber fröhlich und gemütlich ging es auch in den 
Pavillons zu. Gott sei Dank – immer wieder lassen 
sich Menschen bewegen von Seinem Guten Geist.  
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Zuffenhausen
Unverhoffte Zuwendung

Die koreanische Nambugemeinde hat sich 
am 7. Juli mit einem wunderbaren Konzert 
in der Pauluskirche, an dem auch der Posau-
nenchor mitwirkte, vorgestellt. Dabei gingen 
1.000 € an Spenden ein. Diesen Erlös über-
reichte nun Pfarrer Kwon Ho Rhee an die 
Kreisdiakoniestelle Zuffenhausen. Leiterin 
Eva Hottinger (links) und Beraterin Daniela 
Dutschmann-Harrach (rechts) freuen sich 
über die unverhoffte Zuwendung, die un-

bürokratische Hilfe für Bedürftige in Zuffenhausen 
möglich macht.

Veränderungen für die Kirchengemeinde

Mit einem bunten und berührenden Festgottes-
dienst haben wir Pfarrer Volkmar Rupp nach 30 
Jahren aus seinem Gemeindepfarrdienst in der 
Michaelskirche in Neuwirtshaus verabschiedet. Wir 
danken allen Mitwirkenden, die den Gottesdienst 
und das Fest so liebevoll vorbereitet und durchge-
führt haben.   

Nun stehen wir als Kirchengemeinde, als Mitarbei-
tende in Haupt- und Ehrenamt vor der großen 
Herausforderung, mit dieser Lücke umzugehen, da 
die Stelle nicht wieder besetzt wird. Das bedeutet, 
dass wir sowohl von den Gottesdiensten in der Mi-
chaelskirche als auch von anderen liebgewonnen 
Traditionen Abschied nehmen müssen. 

Das schmerzt sehr. 

Bereits seit 2001 sind wir in Zuffenhausen eine Kir-
chengemeinde. Das bedeutet: Wir gehören zusam-
men und nun rücken wir noch enger zusammen. 
So laden wir heute im Besonderen alle Neuwirts-
häuserInnen ganz herzlich ein, sowohl Gottes-
dienste als auch alle anderen Veranstaltungen, 
allen voran in der Pauluskirche, aber auch in den 
anderen Teil-Kirchengemeinden unserer Gesamt-
Kirchengemeinde (in Stammheim, Zazenhausen, 
Himmelsleiter) wahrzunehmen. 

Wenn Sie seelsorgerliche Begleitung oder einen 
Besuch wünschen, Fragen oder Anregungen ha-
ben, dann melden Sie sich bitte jederzeit bei Ste-
phanie Krause, Susanne Lipan Weber oder Sarah 
Schindler. Wir sind als Ihre Pfarrerinnen für Sie da.

Pfarrerin Sarah Schindler

Kirchenwahl in Zuffenhausen 

Über die grundsätzlichen Fakten zur Kirchenwahl 
2025 und die Wahl zur neuen Landessynode wur-
den Sie schon im letzten Gemeindebrief infor-
miert.  
Hier geht es jetzt ganz konkret um die Wahl des 
Kirchengemeinderats von Zuffenhausen.  
Ort: Das Wahllokal befindet sich im Paulusstüble 
der Pauluskirche Zuffenhausen, Unterländer Str. 15. 
Zeit: Sonntag, 30. November (1. Advent), 12–16 Uhr.  
Der Kirchengemeinderat in Zuffenhausen besteht 
aus 9 zu wählenden Personen der Gemeinde (siehe 
dazu auch den Wahlprospekt mit Vorstellung der 
Kandidaten) 
Briefwahl: muss nicht mehr gesondert beantragt 
werden, in den Wahlunterlagen sind die Briefwahl-
unterlagen bereits enthalten.  
Sie können sich also frei für die Wahl im Wahllokal 
oder für die Briefwahl entscheiden. Die Briefwahl-
umschläge mit den ausgefüllten Wahlzetteln für 
die Synodalwahl und den Kirchengemeinderat 
können entweder per Post versendet werden oder 
sie können im geschäftsführenden Pfarramt ab-
gegeben oder in einen Wahlbriefkasten (Standort 
wird noch bekannt gegeben) eingeworfen werden. 
Egal wie, bitte rechtzeitig losschicken, damit die 
Wahlunterlagen fristgerecht vor Wahlende beim 
Ortswahlausschuss eingehen.  
Wichtig: Die zu wählende Person muss auf dem 
Wahlvorschlag enthalten sein, eine Ergänzung 
von Personen ist nicht zulässig. Es sind insgesamt 
9 Stimmen zu vergeben. Einer/m Kandidierenden 
dürfen bis zu 2 Stimmen gegeben werden, jedoch 
darf die Höchstzahl von 9 Stimmen nicht über-
schritten werden. 

Wenn Sie sich als Kandidatin oder Kandidat für 
die Wahl zum Kirchengemeinderat in Zuffenhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, so zögern Sie 
nicht und melden sich entweder im Pfarramt der 
Pauluskirche (Zuffenhausen.Pauluskirche@elkw.
de), dem Gemeindebüro (Gemeindebuero.Zuffen
hausen@elkw.de) oder beim Ortswahlausschuss an.  
Spätester Termin zur Aufnahme in einen Wahl
vorschlag ist der 9. Oktober 2025.

Heinz Stohrer, Vorsitzender

Besuchsdienst – Zusammen ist man weniger 
allein

Dienstag, 16. September | 16.30 Uhr | Johanneshof 

Sie haben Freude daran, anderen eine Freude zu 
bereiten? Ein bisschen gemeinsame Zeit zu teilen? 
Schon lange gibt es bei uns das Besuchsdienst-
team, das einen kostbaren Beitrag dazu leistet. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie doch 
gerne zum nächsten Treffen.

Sie möchten selbst gerne besucht werden? 

Aufgrund der großen Veränderungen und Um-
strukturierungen im Pfarrdienst können wir Pfarre-
rinnen Geburtstagsbesuchen nur noch auf Wunsch 
nachkommen. 

Wenn Sie von einer Pfarrperson besucht werden 
möchten, bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro zu 
melden, Tel:  41 45 00 40

Herzliche Grüße, Pfarrerin Susanne Lipan Weber 
 und Pfarrerin Sarah Schindler 

Spaziergang mit Ziel

Haben Sie Zeit und Lust, ab und an Geburtstags-
post oder Gemeindebriefe auszutragen? So ließe 
sich das Angenehme mit dem Nützlichen auf 
einem Spaziergang in der Nachbarschaft leicht 
verbinden. 

Wir freuen uns über Unterstützung, bitte melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro: Tel: 41 45 00 40

Familienfreizeit in Tieringen 

Was passiert, wenn zwölf Familien den Alltag hin-
ter sich lassen, um für ein paar Tage Gemeinschaft 
zu leben, Glauben zu teilen und Freude zu erle-
ben? Dann entsteht eine Atmosphäre, die trägt. 

Unsere diesjährige Familienfreizeit war ein solcher 
Ort des Aufatmens: geprägt von fröhlichem Kin-
derlachen, intensiven Begegnungen. Gemeinsame 
Aktivitäten wie Stockbrotabend, Geländespiel, 
Wanderung und Erlebnispädagogik stärkten das 
Wir-Gefühl, während sich in den Pausen Raum für 
Gespräche, spontane Spiele und wohltuende Stille 
bot. 

Abends versammelten wir uns 
zum Abendkreis – ein wertvoller 
Moment, um zur Ruhe zu kommen, 
Lieder zu singen, Geschichten zu 
lauschen und den Tag in Gemein-
schaft ausklingen zu lassen. 

Ein Vater brachte es im Rückblick 
auf den Punkt: 

»Uns hat es supergut gefallen. Es 
war genau die richtige Mischung 
aus Programm und Freiraum zum 
Spielen.« 

Den feierlichen Abschluss bildete 
ein Werkstattgottesdienst, den wir 
gemeinsam und mit viel Kreativität 
gestaltet haben – ein lebendiger 
Ausdruck dessen, was in diesen Ta-
gen gewachsen ist: Vertrauen und 
Verbundenheit. Herzlichen Dank an den Kranken-
pflegeverein und alle GeberInnen des freiwilligen 
Gemeindebeitrags, die uns unterstützt haben. 

Wir blicken dankbar zurück und mit Vorfreude vo-
raus: Die nächste Freizeit wird in den Pfingstferien, 
vom 29.5.- 5.6.2026 stattfinden, wieder in Tieringen. 
An alle Familien: 

Save the Date! 

Paul Nicolai Schäfer
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Bei allen Konzerten ist der Eintritt frei –  
um Spenden am Ausgang zur  
Finanzierung der Konzertreihe wird gebeten.

Gerne nehmen wir Sie auch in unseren 
Newsletter auf – bitte schreiben Sie einfach 
eine Mail an  
musikrot@himmelsbogen-stuttgart.de

Gerhard Stähler

MusikRot

Kantatengottesdienst »Erschallet, ihr Lieder«

So, 12. Oktober | 10 Uhr | Auferstehungskirche 

Im Mittelpunkt des Kantatengottesdienstes steht 
die Bach-Kantate 172 »Erschallet, ihr Lieder«. Das 
Orchester Pro Musica Stuttgart musiziert zu Beginn 
das Konzert für Viola und Orchester von Franz 
Anton Hoffmeister (1754–1812), Solist ist der Brat-
schist Jānis Lielbārdis. Mit dem Kammerchor Pro 
Musica Stuttgart treten die Vokalsolisten Lydia Eller 
(Sopran), Cornelia Lanz (Alt), Gregor Jenne (Tenor) 
und Lucian Eller (Bass) auf.  
Die musikalische Leitung hat Jürgen Klenk. Durch 
den Gottesdienst führt Pfarrerin Jutta Maier.

Chormusik zur Advents- und Weihnachtszeit

So, 30. November | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Beim Konzert der Stuttgarter Choristen steht Ad-
vents- und Weihnachtsmusik aus der »Geistlichen 
Chormusik« und dem »Schwanengesang« von 
Heinrich Schütz im Mittelpunkt. Er gilt als der be-
deutendste deutsche Komponist des Frühbarocks.

Es musizieren die Stuttgarter Choristen mit Vokal-
solisten und Hildegund Treiber an der Orgel. Pfar-
rer i. R. Jörg-Michael Bohnet liest dazwischen Texte 
zur Einstimmung in den Advent. Die musikalische 
Leitung hat Kirchenmusikdirektor Ulrich Feige.

Novemberidyll

Fr, 21. November | 19 Uhr | Evang. Kirche 
Mönchfeld

Beim herbstlichen Kammermusikkonzert werden 
Werke für Violine, Violoncello und Gitarrenquartett 
sowie Solowerke für klassische Gitarre, Klavier und 
Akkordeon vorgetragen, vor allem aus der Zeit der 
Wiener Klassik, der Romantik und des 20. Jahr-
hunderts. Es spielen Schülerinnen und Schüler der 
Stuttgarter Musikschule. Das Gesprächskonzert 
wird mit Anekdoten und Erläuterungen zu den 
Komponisten und ihren Werken begleitet. Die 
Moderation hat Stefan Schumacher.

Die »Paukenmesse« von Joseph Haydn

So, 16. November | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Am Beginn steht das Konzert für Klarinette und 
Orchester von Wolfgang Amadeus Mozart. Die 
Haydn-Messe wird wegen der Pauken im Agnus 
Dei auch »Paukenmesse« genannt. Haydn selbst 
nannte sie »Missa in tempore belli«, da im Entste-
hungsjahr 1796 Napoleon, von Italien kommend, 
Wien bedrohte. Die Messe hat, trotz dieses Na-
mens, eine fröhliche und zuversichtliche Grund-
stimmung und ist sehr populär geworden. 

Solist ist der Klarinettist Frank Bunselmeyer. Die Vo-
kalsolisten sind Lydia Eller (Sopran), Cornelia Lanz 
(Alt), Gregor Jenne (Tenor) und Lucian Eller (Bass). 
Es musizieren die Botnanger Kantorei, der Projekt-
chor Himmelsleiter, der Kammerchor Pro Musica 
Stuttgart und das Orchester Pro Musica Stuttgart. 
Die Leitung hat Jürgen Klenk.

Kammerkonzert »Ein Klangerlebnis – Licht und 
Farbenspiel«

So, 26. Oktober | 17 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Die japanische Pianistin Masako Kamikawa bringt 
mit ihrem brillanten Klavierspiel Werke von Fran-
çois Couperin, Jean-Philippe Rameau und Maurice 
Ravel zu Gehör.

© Dieter Kaufmann
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Singgottesdienst Zuffenhausen

So, 12. Oktober | 11 Uhr | Pauluskirche

Im Mittelpunkt des Singgottesdienstes steht das 
gemeinsame Singen der bekannten Choräle aus 
dem Ev. Gesangbuch und der neuen Lieder aus 
»Wo wir dich loben«. Das Singteam singt die (neu-
en) Lieder mit der Gemeinde. Herzliche Einladung 
zum Mitsingen! 

ssss 

Kinderchor trifft Ganztagesschule – 
Kirchenmusik im Schulalltag

Dienstags, Gemeindehaus Stammheim 
15–15.45 Uhr: Kinder von 4–8 Jahren 
16.10 Uhr: Kinder ab 8 Jahren

Erfreuliche Nachrichten: Der Minichor Stamm-
heim geht ab dem neuen Schuljahr 2025/26 eine 
Kooperation mit der Ganztagsschule Stammheim 
ein. Künftig können SchülerInnen der ersten und 
zweiten Klassen das Nachmittagsprojekt »Minichor 
Stammheim« im Rahmen des schulischen Ganz-
tagsangebots wählen.

Die Kinder werden von einer Betreuungsperson 
der Schule zur Probe gebracht und im Anschluss 
wieder zurückbegleitet.

Diese Kooperation ist eine wunderbare Gelegen-
heit, unser kirchliches und kirchenmusikalisches 
Angebot direkt in den schulischen Alltag der 
Kinder zu integrieren – besonders vor dem Hinter-
grund, dass schulische Ganztagsangebote oft mit 
kirchlichen Freizeitaktivitäten konkurrieren. Ein 
herzliches Dankeschön an Frau Komsic und die 
Ganztagsschule Stammheim für ihre Offenheit und 
die Bereitschaft zur Zusammenarbeit.

Seit Juli leite ich, die Kinderchöre Stammheim als 
Nachfolgerin von Sabine Stöffler. Im Kinderchor 
sind Kinder aller Konfessionen herzlich willkom-
men. Aktuell singen 15 Kinder im Minichor und 12 
Kinder im Kinderchor. Wir freuen uns auf weiteren 
Zuwachs durch die neue Kooperation.

Unser Repertoire ist bunt gemischt: von kindge-
rechten christlichen Liedern, Chorälen und Kir-
chenliedern bis hin zu Kinderliedern und spaßigen 
Quatschliedern ist alles dabei.

Interesse geweckt?

Adventskonzert Posaunenchor Zuffenhausen

So, 30. November | 18 Uhr | Pauluskirche

Die Bläserinnen und Bläser des Posaunenchors 
Zuffenhausen laden herzlich ein zum Adventskon-
zert am 1. Advent 2025. Freuen Sie sich auf advent-
liche und weihnachtliche Musik aus verschiedenen 
Epochen zum Zuhören und Mitsingen! 
Leitung: Mathis Hilsenbeck.  
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Musik in Paulus – »Son of God Mass«

So, 23. November | 18 Uhr | Pauluskirche

Die Pauluskantorei Zuffenhausen lädt ein zum 
Konzert am Ewigkeitssonntag. Auf dem Programm 
stehen die »Son of God Mass« von J. Whitbourn – 
ein eindrucksvolles Werk für Chor, Orgel und Sop-
ransaxophon, das den Abschluss des Kirchenjahres 
musikalisch umrahmt – sowie Werke von Schütz 
und Rheinberger. 
Leitung: Ann-Kristin Quenzer.  
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Neugierige Kinder dürfen jederzeit zu einer 
Schnupperprobe vorbeikommen – wir freuen uns 
auf euch!

Ann-Kristin Quenzer

 

Musik im Gottesdienst

Kinderchöre

Gottesdienst mit Mini- und Kinderchor 
So, 12. Oktober | 9.30 Uhr | Johanneskirche 
Stammheim

Gottesdienst mit Chorspatzen  
und Lerchenchor

So, 12. Oktober | 11 Uhr | Nazariuskirche

PopChor Himmelsbogen  

Jubelkonfirmation 
So, 19. Oktober | 9.30 Uhr | Johanneskirche 
Stammheim 

Posaunenchor Zuffenhausen  

Gottesdienst am Erntedankfest
So, 28. September | 11 Uhr |  
Ev. Ferienwaldheim Schlotwiese 

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag

So, 23. November | 11 Uhr |  
Nazariuskirche Zazenhausen und  
14 Uhr | Friedhof Zuffenhausen 
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Veranstaltungs-Newsletter für unsere Konzerte
Ab sofort können Sie sich zum Konzert-Newsletter  
der Pauluskirche anmelden. 

Schicken Sie dafür einfach eine Mail mit »«Anmeldung»« an  
Mathis.Hilsenbeck@elkw.de oder scannen Sie den QR-Code! 
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Popchor Himmelsbogen 
im Wechsel donnerstags/freitags |  
19.30 Uhr | Johanneshof 
Termine siehe Homepage 

n n n n

Chor der Himmelsleiter
montags, 19 Uhr | Michaelshaus

Posaunenchor der Himmelsleiter
donnerstags | 19.30 Uhr | Michaelshaus

Posaunenchor der Himmelsleiter –  
(Jung-)Bläserausbildung

freitags| 15.30 Uhr | Michaelshaus

ssss

Posaunenchor
montags, 20.20 Uhr | Gemeindehaus 
Kameralamtsstr. 13

Posaunenchor – (Jung-)Bläserausbildung
montags, 19.15–20.15 Uhr | Gemeindehaus  
Stammheim

Kinderchor Stammheim – Minichor
(ab 4 bis 8 Jahren)

dienstags | 15 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Kinderchor Stammheim – Kinderchor
(ab 8 Jahren)

dienstags | 16.10 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Gospelchor Joy of Voices
mittwochs, 19.30 Uhr | Christuskirche Korntal

Kirchenchor 
dienstags, 19.30 Uhr | Gemeindehaus

Chöre, Ensembles und musikalische Angebote  
im Himmelsbogen 	  

llll

Kinderchor Zazenhausen – Chorspatzen  
(ab 4 bis 8 Jahren)

montags | 15.30 Uhr | Sakristei Nazariuskirche

Kinderchor Zazenhausen – Lerchenchor  
(ab 8 Jahren)

montags | 16.30 Uhr | Sakristei Nazariuskirche

Singkreis
mittwochs, 10.09., 08.10., 12.11. | 19 Uhr | Sakristei 
Nazariuskirche

uuuu

Posaunenchor – (Jung-)Bläserausbildung 
(Anmeldung erforderlich)

montags | 16.30 Uhr | Pauluskirche 

Pauluskantorei
dienstags | 20 Uhr | Johanneshof 

Posaunenchor 
mittwochs | 19.45 Uhr | Ferienwaldheim Zuffen-
hausen

Blockflötenkreis
2. und 4. Donnerstag im Monat ab 24. September  
| 17.15 Uhr | Johanneshof   

Sie haben Fragen oder möchten mitsingen/ mit-
spielen? Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Die Kontaktdaten aller Ansprechpersonen sowie 
weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage  
www.himmelsbogen-stuttgart.de/musik

Ob singend oder spielend – unsere Chöre und 
Ensembles heißen alle herzlich willkommen!

Personen
uuuu

Nachruf Friedemann Böttger 

Unerwartet ist Friedemann Böttger (1956–2025) 
gestorben.

Der Klang der Flöte scheint zu verzaubern: in Zuf-
fenhausen in der Person von Friedemann Böttger, 
der seit 1984 das Blockflöten-Ensemble leitete.

Sein Vater, Ernst Böttger, war in der Johanneskir-
chengemeinde als Organist, Chor- und Blockflö-
tenkreisleiter tätig. Seine Mutter Johanna pflegte 
ebenfalls die Kunst des Flötenspiels. Was also lag 
näher, als sich als nebenberuflicher Kirchenmusiker 
für die Blockflötenmusik zu engagieren?

Friedemann Böttger beherrschte das komplette 
Instrumentarium von der Piccoloflöte bis zur Bass- 
und Subbassflöte. Er verstand es, das Flötenspiel 
zu vermitteln und seine MitspielerInnen zu begeis-
tern.

Zu hören war das Blockflöten-Ensemble in den 
Gottesdiensten der Johanneskirche, Michaelskir-
che und Pauluskirche, ebenso in der Saalkirche 
»Sandgrube« (ehemaliges Johann-Albrecht-Ben-
gel-Haus).

Über die Musik im Gottesdienst hinaus musizierte 
die Gruppe bei Gemeindefesten, beim Gemeinde-
kirchentag, bei der Zuffenhäuser Sommerserenade 
und den Adventskonzerten in der Michaelskirche 
in Zusammenarbeit mit Christa Schmetzer.

Hans-Rudolf Krüger

Viele Jahre haben wir gemeinsam musiziert und 
schöne Stunden zusammen verbracht. In seinem 
Sinne wollen wir weitermachen. In freundschaft-
lichem und dankbarem Gedenken

Sabine Bühle, Karin Chrysopoulos, Hedwig Frieß, 
Elisabeth Keh, Elisabeth Koentop, Waltraud Oesch, 

Manuela Schneider, Ute Steinmüller

Darüber hinaus engagierte sich Friedemann 
Böttger bei der Gestaltung des Gemeindebriefs 
der Johanneskirchengemeinde und »Bei uns in 
Zuffenhausen«. Herzlichen Dank!
	�  Die Kirchengemeinde Zuffenhausen

ssss 

Beate Kaag-Binder verabschiedet sich

Diakonin Beate Kaag-Binder war 
in den letzten Jahren im Auf-
trag des Krankenpflegever-
eins Stammheim unterwegs. 
»Aufsuchende Arbeit« war ein 

Schwerpunkt ihrer Aufgaben: 
Besuche, Gespräche, Zuhören, ...

In regelmäßigen Abständen gestaltete sie die An-
dacht im Luise-Schleppe-Haus. Mit der evangeli-
schen Altenheimat gab es eine Absprache, dass sie 
einen Teil ihrer Arbeitszeit dort einsetzt.  
Wir wünschen ihr einen guten Übergang in den 
Ruhestand! 

KGR Karin Bauer

Am 1. Oktober 2025 geht es für mich in den Ruhe-
stand. Deshalb möchte ich mich mit folgenden 
Zeilen von Ihnen verabschieden:

Stammheim ade, scheiden tut weh, es lockt ein 
neues Land, das sich nennt Ruhestand. 
 ... und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich 
stets in seiner Hand.

Diakonin Beate Kaag-Binder
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© Flötenkreis

Nähere Informationen zu den einzelnen Gruppen finden Sie unter  
www.himmelsbogen-stuttgart.de
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Rose Traut und Gaby Kull: Jubiläen im 
Mesnerdienst

Rose Traut und Gaby Kull sind sich einig: Mesnerin 
ist eine richtig schöne Aufgabe! 

Gaby Kull ist schon seit zehn Jahren dabei. Jemand 
aus dem Kirchengemeinderat hat sie damals ge-
fragt. Und weil in Zazenhausen schon ihr Schwie-
gervater im Kirchengemeinderat dabei war und 
der Gemeinde sehr verbunden, konnte sie es sich 
gleich gut vorstellen. 

Rose Traut feiert dieses 
Jahr schon ihr 25jähri-
ges Mesner-Jubiläum. 
Eigentlich wollte sie 
damals nur für eine 
Übergangszeit helfen. 
Und dann ist sie doch 
geblieben. Weil es ein-
fach schön ist, an der 
Nazariuskirche Mesne-
rin zu sein! 

Die Aufgaben der Mes-
nerinnen sind vielfältig. 

Kreativ können sie sein. Denn der Gottesdienst-
ort soll ja ansprechend und einladend und schön 
geschmückt sein. Und verantwortungsbewusst. 
Denn hier werden auch Trauerfeiern gehalten. Da 
ist Zuverlässigkeit besonders wichtig. Und vielen 
Menschen begegnen sie. Sind vor und nach und 
während dem Gottesdienst für sie da. 

Beide sind der Kirche schon lange verbunden. In 
dieser Kirche haben sie geheiratet, ihre Kinder 
wurden getauft und konfirmiert. Und da Rose 
Traut eine Zazenhäuserin ist, wurde auch sie selbst 
in dieser Kirche getauft und konfirmiert. Und beide 
haben in dieser Kirche unzählige Gottesdienste 
mitgefeiert. 

Jede hat natürlich ihre Vorlieben. Aber manche 
Dinge macht man am besten gemeinsam: Den 
Weihnachtsbaum schmücken. Oder den Ernte-
dank-Altar. 

n n n n

Herzlich willkommen im KGR

Der Kirchengemeinderat Himmels-
leiter freut sich darüber, dass sich 
Frau Katrin Baltz-Ghahremanpour  
bereit erklärt hat, im KGR mitzu-
arbeiten. Sie wurde in der Juni-Sit-
zung nachgewählt und beim Fest-
gottesdienst zum ökumenischen 

Kirchfest am 6. Juli in ihr Amt eingeführt. Dort hat 
sie sich der Gemeinde vorgestellt. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit ihr. 

Gut, dass sie sich fast immer einig sind. So glitzerig 
braucht es gar nicht zu sein. Lieber klassisch und 
ein bisschen zurückhaltend, aber trotzdem schön! 

Was sie an ihrem Beruf besonders mögen? Dass sie 
auch mal eine Weile ganz in Ruhe in diesem schö-
nen Raum sein können. Ein bisschen Zwiesprache 
halten. Mit dem »Hausherrn« dort. Oder einfach 
mal nur den eigenen Gedanken nachhängen. 

Und dann ist es auch wieder schön, wenn alle zum 
Gottesdienst kommen. 

»Klar, ich mach schon noch eine Weile weiter!«, 
sagen sie beide. Und da kann die Evangelische 
Kirchengemeinde in Zazenhausen nur froh sein. 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Rose Traut, zum 
25jährigen Mesnerinnen-Jubiläum! 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Gaby Kull, zum 
10jährigen Mesnerinnen-Jubiläum! 

Und DANKE, dass Sie beide an der Nazariuskirche 
die Mesnerinnen sind! 

Pfarrerin Stephanie Krause 

Veranstaltungen

n n n nssss lllluuuu

Pilgerweg »Wunderbar geschaffen«
Sa, 27. September | 14–ca. 17 Uhr | Treffpunkt: U-
Bahn-Halt Löwentorbrücke

In Anlehnung an das diesjährige Weltgebetstags-
thema machen wir einen Spaziergang über den 
Killesberg und unterbrechen diesen an schattigen 
Stellen mit Ausblicken auf die wunderbare Natur.

An ein paar Stationen ist nach einem kurzen Im-
puls Gelegenheit zum Austausch untereinander 
und in der Gruppe.

Der Weg führt uns am Egelsee vorbei zum Wart-
berghang und über das Tal der Rosen. Wer will, 
kann auch den Aussichtsturm besteigen. Schluss-
einkehr ist möglich. Wegstrecke ca. 4 km.

Der BAF Stuttgart (Doris Haubensak, Rosemarie 
Herter, Heike Montini, Sandy Sell, Heidrun Stohrer) 
lädt herzlich dazu ein. 

Anmeldung bis 22.9.: Tel. 20 68–391  
Rosemarie.Herter@elkw.de

uuuu

Spieleabend für alle Generationen
Fr, 26. September, 21. November | 19 Uhr | 
Johanneshof

Bringt einfach eure Lieblingsspiele mit und wir 
spielen uns durch den Abend. Getränke und 
Snacks gibt’s gegen eine Spende.  
Kontakt: Holger Roske, Tel: 2 30 75 37

n n n n 
Frauenfrühstück Himmelsleiter

Sa, 20. September | 9–11 Uhr | Gemeindehaus Rot

Im Anschluss an das gemeinsame Frühstück 
unterhält uns das Drehorgel-Duo Rosi und Frithjof 
Grögler aus Malmsheim mit nostalgischen Melo-
dien und lädt auch zum Mitsingen ein.

Anmeldung bis spätestens 18. September bei Frau 
Groß, Tel: 0157 / 50 28 10 86

n n n n

Supp_optimal Sommerfest
Fr, 19. September | 12–14 Uhr | Michaelshaus

Auf die BesucherInnen warten leckeres Essen aus 
dem Glas, Eiskaffee, Musik aus der Box, ein Glücks-
rad, Torwandschießen und ein Zauberer.

Einladung an alle!

uuuu

Kirchenschmaus in der Pauluskirche
samstags | ab 12 Uhr | Pauluskirche

13. Sept.:	Hähnchenschnitzel und Spätzle 
	 Musik: Jutta Müller 
11. Okt.: 	 Gaisburger Marsch 
	 Musik: Handharmoniker 
08. Nov.: Die Islamische Gemeinde kocht 
	 Musik: Sebastin Scharnbeck

Das Team vom Kirchenschmaus freut sich, wenn 
wir wieder miteinander schmausen. 
Kontakt: Pfarrerin Sarah Schindler, Tel: 46 92 17 42, 
sarah.schindler@elkw.de

n n n nssss lllluuuu

Gemeindeausflug in die 
Weißenhofsiedlung 

Samstag, 20. September | ab 13 Uhr 

Unser Gemeindeausflug führt uns mit dem ÖPNV 
zunächst zu einer ca. 45minütigen Führung durch 
das Weißenhof-Museum. Anschließend geht es 
mit einem kurzen Spaziergang durch den Killes-
berg-Höhenpark. Wer Lust hat, kann dort noch im 
Höhencafé gemeinsam den Ausflug ausklingen 
lassen.  
Der Ausflug ist auch für langsame oder auf Rol-
latoren angewiesene LäuferInnen geeignet – Wir 
haben alle Zeit der Welt! 

Treffpunkt: 13 Uhr an der U-Bahn-Haltestelle »Rat-
haus Zuffenhausen«, Abfahrt in Richtung Innen-
stadt, Rückkehr am frühen Abend. 

Anmeldung bitte bis spätestens 14. September bei 
Pfarrerin Stephanie Krause, Zazenhausen
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Ökumenisches Hausgebet im Advent
Mo, 8. Dezember | 19.30 Uhr 

Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg laden jedes Jahr am Montagabend 
nach dem 2. Advent zum Innehalten ein.

Das Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen 
zu einer wertvollen Tradition geworden. Sie feiern 
gemeinsam in ihren Häusern als Familie, unter 
Freunden und Bekannten oder in Gruppen und 
Kreisen, auch über die Konfessionsgrenzen hin-
weg.

Die Hefte mit dem vorgeschlagenen Ablauf liegen 
in den Kirchen aus. 

uuuu

Lesungen

Eva Christina Zeller: Muttersuchen

Fr, 10. Oktober | 19.30 Uhr | Pauluskirche

Eva Christina Zeller begibt sich 
in ihrem neuen Roman auf 
Spurensuche. Um ihrer Mutter 
näherzukommen, recherchiert 
sie ihre Familiengeschichte 
über drei Generationen hinweg 
– beginnend mit den Aufzeich-

nungen des Großvaters über die Erinnerungen 
der Mutter bis zu ihren eigenen Erfahrungen in 
der Fremde. Sie verknüpft diese drei Stränge auf 
faszinierende Weise zu einem Familien- und Reise-
roman, von der Schwäbischen Alb über Bosnien 
bis in die USA. 

Eintritt: 8 Euro / ermäßigt 4 Euro

uuuu

Essen – um Gottes Willen?!
Sa, 11. Oktober | 14 Uhr | Treffpunkt: Rumänisch-
Orthodoxe Kirche, Stammheimer Straße 104

»Essen und Trinken hält Leib und Seele zusam-
men«, wusste schon Sokrates.

In den meisten Religionen gibt es Speisevorschrif-
ten, was gegessen werden darf oder auch wann. 
Wichtig ist auch die Zubereitung des Essens.  

Das ist das eine Thema unseres Spazierganges. 

Auch Fasten ist ein wichtiger Bestandteil vieler 
Religionen und wird aus verschiedenen Gründen 
praktiziert. Es geht um spirituelle Besinnung, es 
dient dazu, Empathie für Bedürftige zu entwickeln, 
die Verbindung zu Gott zu stärken. Das ist das an-
dere Thema – oder gehören sie doch zusammen? 

ssss

Taizé-Gebet 
Mi, 24. September und 12. November | 18 Uhr | 
Katholische Gut-Hirten-Kirche

Unter dem Motto »Wo zwei oder drei versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen!« sind alle ein-
geladen zum gemeinsamen Gebet. Meditative 
Gesänge und Textimpulse laden ein, auf Gott zu 
hören und ihm Raum zu geben.

ssss 
Einladung zum Lichterlabyrinth

Fr, 28. November | 19 Uhr | im Garten von St.Albert, 
Wollinstraße 55

Wir laden ein zum Gehen durch das erleuchtete 
Labyrinth. Ca. 600 funkelnde Lichter sorgen für 
eine ganz besondere Atmosphäre. Musik und 
Impulse begleiten unseren Weg. Ausweichtermin 
bei Schnee oder Regen ist der 5. Dezember. Bitte 
informieren Sie sich dazu auf unserer Homepage: 
www.stuttgart-nordstern.de.

Freundeskreis Labyrinth »Zum Guten Hirten«, 
Stammheim und St. Antonius, Zuffenhausen

Livereportage mit Olaf Krüger: 

Sagenhaftes Island. Eine packende Reise im Bann 
des Nordens

Fr, 28. November | 19.30 Uhr | Pauluskirche 

Seit über 20 Jahren Jahren 
erkundet Olaf Krüger Island. In 
seinem neuen multimedialen 
Vortrag nimmt er das Publikum 
mit auf eine packende Reise in 
die atemberaubend schönen 
Urlandschaften Islands, in Eis-

höhlen und zu Vulkaneruptionen – begleitet von 
einem Soundtrack aus isländischer Musik. Bei aller 
Begeisterung klammert er dabei die Probleme, 
die Massentourismus oder Klimawandel mit sich 
bringen, nicht aus.

Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 5 Euro

Abschiedsgottesdienst  
für Pfarrer i.R. Volkmar Rupp

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde,

ich war schon überwältigt von eurer Teilnahme 
an meinem Abschiedsgottesdienst. So viele Leute 
hatte ich echt nicht erwartet. Und es wurde dann 
ja ein so schöner Gottesdienst. Doch richtig ge-
rührt war ich erst am Tag danach, beim Sichten 
und Auspacken all der Geschenke und Grußkarten 
und Grußworte. 

Vielen herzlichen Dank für alle guten Wünsche und 
guten Erinnerungen und guten Gedanken, die ich 
da erhalten habe. Ich kann mich gar nicht mehr bei 
jedem/jeder einzelnen bedanken, aber seid ver-
sichert: All das bedeutet mir sehr viel.  

Bleibt Gott befohlen und mit seinem Segen be-
gleitet!

Ihr/Eurer Pfarrer i.R. Volkmar Rupp

Mit einem bunten und be-
rührenden Festgottesdienst 
haben wir Pfarrer Volkmar 
Rupp nach 30 Jahren aus 
seinem Gemeindepfarr-
dienst in der Michaels-
kirche in Neuwirtshaus 
verabschiedet. Wir danken 
allen Mitwirkenden, die 
den Gottesdienst und das 
Fest so liebevoll vorbereitet 
und durchgeführt haben. 
� Susanne Lipan Weber

Mitgliederversammlungen der 
Krankenpflegevereine

Die Krankenpflegevereine laden alle ihre Mitglie-
der herzlich zur jeweiligen jährlichen Hauptver-
sammlung ein.

ssss

Fr, 19. September | 19 Uhr | Gemeindehaus 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in den Schau-
kästen ausgehängt.

uuuu

Mo, 13. Oktober | 18 Uhr | Johanneshof

Apotheker Jürgen Krüger hält an diesem Abend 
den Vortrag »Alles über Heilpflanzen«. 

Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann nehmen Sie 
sich Zeit und begleiten uns auf unserem diesjähri-
gen interreligiösen Spaziergang. Endpunkt ist die 
evangelische Pauluskirche.

Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon  
und Heidrun Stohrer
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Angebote – bunt gemischt
n n n n

Supp_optimal – Essen für alle 
freitags, ab 12 Uhr  
Michaelshaus  
Kontakt: Lilo Schulz,  
Tel: 0157 / 74 69 75 13  

Frühstückstreffen für Frauen 
Sa, 13.09., 11.10. und 08.11. 
9 Uhr, Michaelshaus  
Kontakt: Gaby Gruner, 
Tel: 84 25 36

Bad Liebenzeller Bibelstunde
14-täglich donnerstags außer-
halb der Ferien (in den ungeraden 
Kalenderwochen)  
14.30–15.30 Uhr, Gemeindehaus 
Mönchfeld 
Kontakt: Frau Arndt, Tel: 84 04 42

Männergruppe
Do, 04.09. und 18.09., 16.10. und 
30.10., 13.11. und 27.11.  
9 Uhr, Michaelshaus  
Kontakt: Tilmann Gruner, 
Tel: 84 25 36

Blau-Kreuz-Selbsthilfe-Gruppe
freitags von 19 –21 Uhr, 
Michaelshaus 
Kontakt: Renate und Mathias Kahl 
Tel: 84 15 61, oder 0175 / 1 66 00 78 
Mail: kahl-stuttgart@t-online.de

Gesprächskreis für Menschen in 
depressiven Krisen
dienstags, 14-täglich (in geraden 
Kalenderwochen) 
18–19.30 Uhr, Michaelshaus 
Kontakt: Friedrich Rollbühler,  
Tel: 84 34 54

Gemeindecafe Rot
Do, 14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindehaus Rot 
25.09. Vortrag über Edith Stein 
23.10. Hausnotruf 
20.11. Pfarrer Kümmel berichtet über 
seine Arbeit im Gefängnis 
Kontakt: Margaretha Gross,  
Tel: 0157 / 50 28 10 86

Frauenkreis Mönchfeld
Kontakt: Iris Waldmann  
Mail: iris_waldmann@gmx.de

ssss

Frauenkreis
Do., 11.09., 02.10., 06.11.,  
15 Uhr, Versammlungsraum

Biblisches Textgespräch 
Do, 19.09., 09.10., 13.11.,  
20 Uhr, Versammlungsraum 
Informationen: Mareike Hilsenbek, 
Tel: 55 64 42 oder  
mareike.hilsenbek@gmx.de

Archecafé
Fr, 19.09., 17.10., 14.11., 15 Uhr, Arche

Seniorenmittagstisch 
Mi, 17.09., 24.09., 01.10., 08.10., 15.10., 
22.10., 05.11., 12.11., 19.11. und 26.11.,
12 Uhr, Gemeindehaus 
Den Speiseplan entnehmen Sie 
bitte den Aushängen.

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 30.09., 28.10., 25.11., 13.30 Uhr, Ver-
sammlungsraum 

Ökumenisches Friedensgebet 
Mo, 01.09., 06.10., 03.11., 18 Uhr  
in der ev. Johanneskirche 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
mittwochs, 19 –21 Uhr, 
Versammlungsraum  

Evensong 
Mi, 17.09., 15.10. und 19.11., 18 Uhr, 
Johanneskirche

llll

Frauengruppe Zazenhausen 
Kontakt: Birgit Meazzi 
bmeazzi@gmail.com

Gemeindecafé 
Jeden 1. Samstag im Monat  
04.10., 08.11., 06.12.,  
14.30 –16.30 Uhr im Gemeindesaal 
Kontakt: Karin Günther,  
Tel: 8 49 16 16 

HausBibelKreis
14-täglich freitags, 19.30 Uhr  
an verschiedenen Orten  
oder im Gemeindesaal  
Kontakt: Pfarrerin Stephanie Krause  
oder Michael Göpfert,  
Tel: 0151 / 58 84 49 82

Diakonie
Kinderträume erfüllen sich – mit der     
»Aktion Schneeflocke« 

Einen Wunsch erfüllt bekommen – das ist doch 
etwas Wunderbares. In unserer Beratungsstel-
le haben wir sehr viele Familien mit geringem 
Einkommen, die Wünsche der Kinder können 
aus Geldmangel oft nicht erfüllt werden. Mit der 
»Aktion Schneeflocke« möchten wir diesen Kin-
dern die Erfüllung eines Wunsches zu Weihnachten 
ermöglichen. Wir freuen uns, wenn Sie uns dabei 
unterstützen.

Ab 29. November steht für 14 Tage der Wunsch-
baum mit Schneeflocken dekoriert in der Paulus-
kirche. Diese ist – außer dienstags – wochentags 
von 10–17 Uhr geöffnet. In dieser Zeit können Sie 
sich eine Schneeflocke nehmen und das ge-
wünschte Geschenk besorgen (im Wert bis zu 30 
Euro). 

Bis spätestens 16. Dezember sollten die Geschenke 
verpackt bei uns in der Beratungsstelle abgegeben 
werden, damit wir sie rechtzeitig zu Weihnachten 
an die Kinder verteilen können.

Sollten Sie kein Geschenk besorgen können, aber 
dennoch einem Kind eine Freude machen wollen, 
können Sie auch gerne eine Spende dafür geben. 
Wir Mitarbeiterinnen der Kreisdiakoniestelle ste-
hen mit allen Familien in persönlichem Kontakt, oft 
kennen wir auch die Kinder der Familie. Jedes Ge-
schenk, jede Spende kommt bei den Kindern der 
Familien an, die sich Weihnachtsgeschenke sonst 
nicht leisten können. Jedes Geschenk, jede Spende 
wird damit zu einer echten Weihnachtsfreude. Wir 
freuen uns sehr, wenn Sie auch in diesem Jahr bei 
der »Aktion Schneeflocke« mitmachen. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an uns.

Kontakt: Eva Hottinger Kreisdiakoniestelle Stutt-
gart, Sozialer Beratungsdienst Zuffenhausen Ils-
felder Str. 10, 70435 Stuttgart

Konto: IBAN: DE14 6005 0101 0002 4741 77, Verwen-
dungszweck »Aktion Schneeflocke« 

uuuu

LoginBus – digitale Teilhabe für alle
montags, 1., 8., 15., 22. und 29. September |  
12–15 Uhr | an der Pauluskirche

Der LoginBus ist die mobile Beratungsstelle für 
digitale Fragen. Egal ob PC, Handy oder Tablet – 
unser Team hilft gerne weiter. Wir haben Internet 
und Geräte dabei und nehmen uns Zeit für Sie. 
Auch Drucken und Scannen sind kostenfrei.

Ein Projekt des Sozialunternehmens Neue Arbeit, 
unterstützt von der Vector Stiftung.

Gesucht: 

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)  
für den Pflegebereich Nord-West
(Zuffenhausen / Weilimdorf / Feuerbach)

Bewerbungen bitte an:

Diakoniestation Stuttgart  
Deckerstr. 27 | 70372 Stuttgart 
bewerbung@ds-stuttgart.de oder über  
www.ds-stuttgart.de

Pflegedienstleitung Sandra Lässig 
Tel. 0711 / 55 03 85-470
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Die komplette Terminübersicht sowie weitere Angebote finden Sie 
auf unserer Webseite:  
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Freud und Leid

Stand: 18. Juli 2025

uuuu

Alzheimer-Betreuungsgruppe 
mittwochs, 14.30–17.30 Uhr,  
Johanneshof; Kontakt:  
Eva Röhm-Blum, Tel: 59 20 18 13

Bücherecke 
freitags, 16–18 Uhr, Pauluskirche 
Kontakt: Gemeindebüro,  
Tel: 41 45 00 40

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe
Treffpunkt für Betroffene und 
Angehörige: 
montags, 19–20.30 Uhr,  
Johanneshof,  
Wilma Haug, Tel: 8 89 59 20 
Thomas Hartmann, Tel: 94 57 90 95 

Fairteiler Mittagstisch 
montags, 12 Uhr vor der  
Pauluskirche  
Kontakt: Philipp Morath, 
Tel: 0151/ 40 21 05 78

Gesprächskreis für Frauen
jeden ersten Mittwoch im Monat, 
19 Uhr, Paulusstüble 
Kontakt: Gisela Lener, Tel: 8 26 48 64

Geburtstagsbesuchsdienst
Di, 16.09. 16.30 Uhr, Johanneshof 

Gemeindecafé Zuffenhausen
montags, 14.30 Uhr, Johanneshof 
01.09.	 Herbstgestecke 
06.10.	 Pfarrerin Lipan Weber 
03.11.	 Pfarrer Bohnet 
01.12.	 Pfarrer Rhee

Ambulantes Hospiz Erwachsene
Hospiz St. Martin, Stuttgart  
Tel: 0172 / 7 29 41 59  
Mail: ahe@hospiz-st-martin.de 

Frauenfrühstück  
Sa, 20.9. und 15.11., 9.30–11.30 Uhr  
Paulusstüble in der Pauluskirche   
Kontakt: Rebecca Schäfer  
frauenfruehstueck.zuffenhausen@
gmail.com

Altenclub Zuffenhausen
donnerstags, 14–16.15 Uhr,  
Franz-Josef-Fischer-Haus 
18.09. Operette meets Oper 
16.10. Blick auf die Lebensgeschichte 
einer besonderen Frau 
20.11. Festliche Musik 
Kontakt: Lieselotte Scharnbeck,  
Tel: 87 35 60

©
 W

olf
ga

ng
 M

ein
ing

er

Wenn Sie nicht möchten, dass kirchliche Amtshandlungen 
(Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung), die Ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen 
Sie uns bitte Ihren Widerspruch rechtzeitig unter Beachtung 
des Redaktionstermins an die Redaktionsadresse mit  
(s. Impressum). Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie den Widerspruch jederzeit 
zurückziehen. Auch hier bitten wir um Mitteilung.

https://www.himmelsleiter-stuttgart.de
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Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde 
Himmelsbogen Stuttgart
Vorsitzende Karin Nieß
Tel: 84 64 36

Verwaltung
Tiffany Musca & Verena Philippi
(Assistenz der Gemeindeleitung) 
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart  
Tel: 41 45 00 00 
agl.himmelsbogen@elkw.de 
Mo –Do, 8–12 Uhr

Diakoniestation Stuttgart
Pflegebereich Zuffenhausen 
Pflegedienstleitung  
Sandra Lässig
Schwieberdinger Str. 3, 70435 Stuttgart 
Tel: 55 03 85–470

Diakoniestation Stuttgart 

Pflegebereich Mühlhausen  
Pflegedienstleitung 
Helmut Schumacher
Mönchfeldstr. 12, 70378 Stuttgart 
Tel: 55 03 85–380 

Kreisdiakoniestelle Stuttgart 
Sozialer Beratungsdienst 
Zuffenhausen
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 87 20 06 
info@kds-zuffenhausen.de 
www.kreisdiakoniestelle- 
stuttgart.de
 

uuuu

Zuffenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro Zuffenhausen
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 40 
gemeindebuero.zuffenhausen@
elkw.de 
Mo, Di, Do 9 –11, Di, Do, 14 –16 Uhr

Dekanatamt Zuffenhausen 
und Pfarramt Johanneskirche
Dekanin  
Elke Dangelmaier-Vinçon
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Mobil: 0163 / 7 59 76 98 
oder 41 45 00–50 
elke.dangelmaier-vincon 
@elkw.de

Dekanatssekretärin
Claudia Sprenger
Tel: 41 45 00 50 
dekanatamt.zuffenhausen 
@​elkw.de

PDA Pfarrer Felix Weise
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
felix.weise@elkw.de

Pfarramt Pauluskirche
Pfarrerin Susanne Lipan Weber
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 01578 / 5 30 92 21 (dienstl.) 
susanne.lipan.weber 
@elkw.de
Pfarrerin Sarah Schindler
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 46 92 17 42 
sarah.schindler@elkw.de

Dekanatskantor 
Mathis Hilsenbeck
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 22  
mathis.hilsenbeck@elkw.de

Evangelisches Jugendwerk 
Zuffenhausen 
Maxine Frank (Vorsitzende) 
ejus.zuffenhausen@himmelsbo-
gen-stuttgart.de  

Dietrich-Bonhoeffer-
Kinderhaus
Bietigheimer Str. 11,  
70435 Stuttgart
Leiterin: Ursula Herrenleben
Tel: 46 99 99 61 
dbk@himmelsbogen-stuttgart.de  
Mo–Fr, 7.30 –15.30 Uhr

n n n n

Himmelsleiter
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Rotweg 176, 70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 60
Gemeindebuero.stuttgart. 
himmelsleiter@elkw.de 
Mi, 8.30 –11 Uhr

Evangelisches Pfarramt  
Himmelsleiter Ost (Mönchfeld)
Pfarrerin Jutta Maier
Barbenweg 13 
70378 Stuttgart 
Tel: 1 20 16 77 
pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter-ost@elkw.de

Alten- und 
Pflegeheimseelsorge  
Dekanat Zuffenhausen
Pfarrerin Gerda Müller
Rotweg 176, 70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 63 
gerda.mueller@elkw.de
In der Regel Dienstzeiten vor Ort 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

Kita Himmelsleiter in Rot  
Fleiner Str. 69 
Leiterin: Andrea Schmidt 
Tel: 41 45 00 65 
kita-hl@himmelsbogen- 
stuttgart.de 
Mo–Fr, 8 –15 Uhr

Diakonin
Anna-Lena Dörrer
Rotweg 176, 70437 Stuttgart
Tel: 0179 / 3 27 84 33
anna-lena.doerrer@elkw.de

llll

Zazenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Richbodstr. 18 
70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 70  
gemeindebuero. 
zazenhausen@elkw.de 
Di, 9 –12 Uhr

Evangelisches Pfarramt 
Pfarrerin Stephanie Krause 
Richbodstr. 18  
70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 70  
pfarramt.zazenhausen@elkw.de

Ev.-Kath. Kindertagesstätte 
Zazenhausen
Frundsbergstr. 27 
Leiterin: Birgit Klietz-Melcher 
Tel: 41 45 00 75 
kita-zaz@himmelsbogen- 
stuttgart.de  
Mo–Fr, 7.30 –15.30 Uhr

ssss

Stammheim
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 30 
gemeindebuero.stammheim 
@elkw.de 
Mo, Mi und Fr, 9 –12 Uhr 
Do, 14–16 Uhr

Evangelisches Pfarramt
Pfarrerin Sibylle Duvill
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 0176 / 83 20 09 30 
sibylle.duvill@elkw.de

Jugendreferentin
Hannah Brinkmann
Tel: 0178  / 3 67 00 42 
hannah.brinkmann@ 
ejus-online.de

mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:gerda.mueller@elkw.de
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MonatssprücheSeptember

Gott ist unsre Zuversicht 
und Stärke. 

PSALM 46,2

Oktober   
Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist 
mitten unter euch.  

LUKAS 17,21

November   
Gott spricht: Ich will das 
Verlorene wieder suchen 
und das Verirrte zurück-
bringen und das Ver-
wundete verbinden und 
das Schwache stärken.  

HESEKIEL 34,16

#DAS
BRAUCHT
DEINE
STIMME

#DASBRAUCHTDE 
Die Kandidierenden des Wahlkreises 1 Stuttgart  
zur Wahl der 17. LANDESSYNODE stellen sich vor
Mittwoch, 15.10.2025, 19:30 Uhr, Bad Cannstatt 
Evangelisches Zentrum, Wilhelmstraße 8

Dienstag, 21.10.2025, 19:30 Uhr, Degerloch 
Gemeindehaus Elly Heuss-Knapp, Große Falterstraße 10

Mittwoch, 05.11.2025, 19:30 Uhr, Stuttgart-Nord 
Martinskirche, Eckartstraße 2

Montag, 10.11.2025, 19:30 Uhr, Weilimdorf 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Wormser Straße 23

Freitag, 14.11.2025, 20:00 Uhr, digitale Veranstaltung 
https://www.stuttgart-evangelisch.de/kirchenwahl-
2025-in-stuttgart (QR-Code)

In der Stadt. Mit der Stadt. Für die Stadt.
Evangelische Kirche in Stuttgart.
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